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Die hydra der Bureaukratie
Eine Mahnung an den Reichskanzler

ett Durch die Preſſe geht die Mitteilung der neue
Reichskanzler habe erklärt es ſei bis auf un
hedingt unerläßliche Ausnahmen jede Vermehrung
der Beamtenſtellen zu vermeiden Er habe auch
allen Jnſtanzen von Neuem die eifrigſte Pflege der Spar
ſamkeit zur Pflicht gemacht Wir wiſſen uns frei von Ab
neigung gegen unſere Beamten aber wir müſſen dem
gerrn Reichskanzler doch zurufen Ein guter ein vortreff
licher Anfang Man iſt im Volke ja in erſter Linie
wegen der Koſtenfrage gegen eine weitere Vermehrung der
Beamtenſtellen Aber es ſpielen doch auch politiſchideale
Gründe dabei eine Rolle Der Abg Baſſermann hat
dieſe Seite der Sache im Reichstage in einer ſeiner letzten
Reden beleuchtet Wir leben ſo führte er damals aus
in einer Zeit in der die Zahl der Beamten beſtändig

wächſt Auch der Gemeinde Bureaukratismus ſchafft immer
neue Beamtenſtellen Jn allen Ecken und Enden finden
wir alſo eine Vermehrung der abhängigen
Elemente Jm Jntereſſe unſeres ganzen wirtſchaft
lichen Lebens iſt aber die Aufrechterhaltung der freien
Stände notwendig

Es iſt gut daß der neue Reichskanzler dieſe Gedanken
aufgegriffen und gewiſſermaßen als Programm auf
geſtellt hat Aber er muß auch Gelegenheit nehmen dieſen
Grundſatz in der Praxis zu verwirklichen Wir erinnern
ihn an den Entwurf der Reichsverſicherungs
ordnung Jn allen Kreiſen der werktätigen Bevölte
rung hat dieſer Entwurf die ſchärfſte Oppoſition hervor
gerufen Die ſonſt ſo ſtillen Sommermonate waren an
gefüllt mit Proteſten der verſchiedenſten Körperſchaften und
Organiſationen Die führenden Vereinigungen der Jn
duſtrie haben den Entwurf rundweg abgelehnt Der Mittel
ſtand wehrt ſich gegen ihn mit allen Kräften Die Land
wirtſchaft und ebenſo die Arbeiterſchaft haben energiſchen
Proteſt erhoben

Man iſt gegen den Entwurf der Reichsverſicherungs
ordnung aus zwei Hauptgründen Erſtens bringt er eine
neue enorme Belaſtung weil er die Schaffung eines
koſtſpieligen Beamtenapparates vorſchlägt Zweitens
droht er eben mit dieſem Beamtenapparat die Selbſt
verwaltungsorgane der ſozialen Verſicherung zu erſticken
und allmählich zu beſeitigen Es iſt müßig zu unterſuchen
ob der Entwurf nur 800 oder 1200 bis 2000 neue Ver
ſicherungsämter ſchaffen wird Es iſt müßig jetzt zu unter
ſuchen ob die Koſten dieſes neuen Apparates jährlich 40
oder 100 Millionen Mark ausmachen werden Daß die
Koſten außerordentlich hoch ſein werden das wird niemand
beſtreiten wollen und daß die neuen Verſicherungsämter
überflüſſig ſind das gibt die Begründung zu dem Ent
wurfe ſelbſt zu wenn ſie ſchreibt daß ſich die beſtehenden
Geſetze und Inſtitutionen vollauf bewährt haben Mit
ſeinen Worte daß jede Vermehrung der
Beamtenſtellen zu vermeiden ſei hat der
Reichskanzler ſelbſt der geplanten Amtsvermehrung der
Verſicherungsordnung das Todesurteil geſprochen

Jetzt wird wieder Sparſamkeit proklamiert Die
Regierungspreſſe iſt angewieſen das Lob der Sparſamkeit
zu ſingen und auf die dringliche Notwendigkeit ſparſamſter
Wirtſchaft in allen Reſſorts hinzuweiſen Nach den bis
Herigen Erfahrungen fehlt uns der rechte Glaube daß mit
den guten Vorſätzen auch wirklich Ernſt gemacht wird Als
der preußiſche Finanzminiſter den letzten Etat vorlegte for
erte er zu äußerſter Sparſamkeit auf aber ſein Etat brachte

eine erhebliche Vermehrung der Regierungsratsſtellen Jm
arlament bemüht man ſich eifrig unnötige Stellen zu

ſtreichen Aber jedesmal wenn das gelungen iſt kommen
Wo Forderungen und neue Aemter wachſen nach wie die
öpfe der Hydra Es iſt hohe Zeit daß endlich mit der
ermehrung der Beamtenſtellen Halt gemacht wird

Deutsches Reich

Aus ſcheiden Luremburgs aus der nord
deutſchen Brauftenergemeinſchaft

na Der Reichs und Staatsanzeiger veröffentlicht die
ſtehende Bekanntmachung Jnfolge Kündigung des

den t zwiſchen dem Deutſchen Reiche und
Vein Großherzogtum Luxemburg betreffend den

itritt des Großherzogtums Luxemburg zur norddeut
1907 Brauſteuergemeinſchaft vom 2 März1909 iſt das Großherzogtum Luxemburg mit dem 1 Auguſt
ar aus der norddeutſchen Brauſteuergemeinſchaft wieder
dent en womit auch die zwiſchen den zur nord
dem rauſteuergemeinſchaft gehörigen Staaten undhaft roßherzogtum Luxemburg früher beſtehende Gemein
dem der Uebergangsabgabe von Vier aufgehoben iſt Von
zwif gleichen Zeitpunkt an finden die für den Vierverkehr
n en dem norddeutſchen Brauſteuergebiet und den nicht

eſem gehörigen deutſchen Staaten und Gebietsteilen er

laſſenen Beſtimmungen auch auf den Bierverkehr zwi
ſchen dem norddeutſchen Brauſteuergebiet und Luxemburg
Anwendung

Briefpolitik
Unter dieſer Spitzmarke beſpricht die ſozialdemokratiſche

Münchener Poſt in einem Leitartikel den Brief
Conrad Haußmanns an Bebel

Conrad Haußmann ſchreibt das Blatt ſei ein
Dichter ein glänzender Stiliſt man leſe ſeine Stimmungs
bilder auch wenn ſie noch ſo falſch geſehen ſeien der ele
ganten Form wegen mit Genuß Aber als Politiker
leide er an einem Aeberfluß von Phantaſie
als Taktiker ſei er zu vielen Stimmungen
unterworfen um das Feld mit klaren und nüchternen
Augen überſehen und führend politiſch geſtalten zu können
Zum Schluſſe meint die Münchener Poſt die Antwort
Bebels werde Haußmann bitter ſchmecken und wenn ſich
Auguſt Bebel zum ſiebenfachen Reviſioniſten verwandelt
hätte ſie könnte nicht anders ſein Was Herr Haußmann
von der Sozialdemokratie wolle ſei nichts mehr und nichts
weniger als ihre Umbildung in einen Verein
für liberale Krankenpflege

Dieſe Aeußerung des ſozialdemokratiſchen Blattes iſt
bezeichnend für die Verſtändnisloſigkett ſeiner Partei den
Weltanſchauungen anderer politiſchen Gruppierungen gegen
über und beweiſt nur von neuem daß der Liberalismus
der eine Verſtändigung mit ihr ſucht ſich ſelbſt aufgibt

Ein Aniverſttätsgeſetz in Preußen
Regelung der ſtudentiſchen Rechte

Der Plan des verſtorbenen Leiters des preußiſchen
Univerſitätsweſens Althoff die Schaffung eines
Univerſitätsgeſetzes für Preußen ſcheint ſo
ſchreibt eine Korreſpondenz ſeiner Verwirklichung
entgegenzugehen Während in den meiſten anderen deut
ſchen Bundesſtaaten bereits AUniverſitätsgeſetze beſtehen
hielt man bisher in Preußen den Erlaß eines ſolchen
Geſetzes nicht für erforderlich weil man die Univer
ſitätsſtatuten die der Genehmigung des Königs be
dürfen und die Fakultätsſtatuten die das Kultus
miniſterium zu ſanktionieren hat für ausreichend er
achtete Nachdem aber aus den Kreiſen der Profeſſoren
die ſich auf Artikel 26 der preußiſchen Verfaſſungsurkunde
berufen wonach das geſamte Unterrichtsweſen durch ein
beſonderes Geſetz geregelt werden ſoll immer wieder die
Notwendigkeit einer geſetzlichen Regelung dieſer Materie
betont worden ſei werde ſich demnächſt die preußiſche Regie
rung mit den Unterrichtsverwaltungen der größeren
Bundesſtaaten in Verbindung ſetzen um die Frage der
Zweckmäßigkeit des Erlaſſes eines Univerſitätsgeſetzes zu entſcheiden Die Befürworter eines
Univerſitätsgeſetzes hielten auch eine geſetzliche Regelung ber ſadentiſcen Rechte für geboten da die
völlige Abhängigkeit der Studenten von der Entſcheidung
des Rektors und des Univerſitätsrichters in bezug auf viele
ſtudentiſche Fragen ſo beiſpielsweiſe inbezug auf die Ein
berufung von Verſammlungen unzweckmäßig und im Wider
ſpruch mit der akademiſchen Freiheit ſei

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer unternahm geſtern morgen einen Spazier

gong im Park von Cadinen beſichtigte dann die neuerbaute
Brennerei und ließ ſich darauf den elektriſchen Getreidedruſch
vorführen Am Nachmittag fuhr der Monarch nach Frauen
burg Heute abend 387 Uhr trifft der Kaiſer in Langfuhr
ein fährt zunächſt mit dem Kommandierenden General v Macken
ſen zu der im Bau begriffenen Villa des Fabrikbeſitzers Patſchke
wo mehrere Zimmer mit farbigen Majolikaplatten und Ver
zierungen aus Cadinen als Decken und Wandbekleidung ausge
ſtattet ſind Um 7 Uhr trifft der Monarch im Kaſino der
Leibhuſaren ein und nimmt dort militäriſche Meldungen ent
gegen Darauf findet ein Feſteſſen im Kaiſerſaal des Brigade
Kaſinos ſtatt zu dem zwölf ehemalige bezw Reſerve Offiziere der
Brigade geladen ſind darunter Major a D Exzellenz v Graß
Klanin der Vorſitzende des weſtpreußiſchen Provinzial Aus
ſchuſſes ferner die direkten Vorgeſetzten der Brigade der Ober
werftdirektor mit den höhern Offizieren der Werft der Feſtungs
kommandant und der Chef des Generalſtabes des 17 Korps Um
10 2 Uhr erfolgt die Abreiſe des Kaiſers nach Hubertusſtock

Wie der Reichsanzeiger mitteilt iſt der Senats
präſident beim Reichsgericht Dr Olshauſen
zum Wirklichen Geheimen Rat mit dem Prädikat Exzellenz ernannt
worden Dr Olshauſen iſt am 10 April 1844 in Kiel geboren
Jm Jahre 1899 zum Oberreichsanwalt ernannt trat er an die
Stelle des damals zum Oberlandesgerichtspräſidenten in Köln
ernannten Dr Hamm Am 1 Januar 1907 wurde er zum Senats
präſidenten ernannt Er hatte vorher in dem Hoch verrats
prozeß Liebknecht eine Rolle geſpielt Dr Olshauſen iſt
ſchriftſtelleriſch vielfach hervorgetreten und beſonders durch ſeinen

Kommentar zum Strafgefetzbuch für das Deutſche Reich bekannt
geworden

Parteinachrichten
Der freiſinnige Wohlrechtsausſchuß

hielt am Mittwoch ſeine erſte Sitzung nach den Sommer
ferien ab Es wurde beſchloſſen die Agitation für
die Reform des preußiſchen Wahlrechts nach
drücklichſt fortzuſetzen Weitere Flugblätter und Broſchüren
in denen die letzten parlamentariſchen Vorgänge und der

Stand der Wahlrechtsfrage beleuchtet werden wird der
Wahlrechtsausſchuß zur Verbreitung bringen Die freiſinnigen Vereine ſollen zur en er kfeh en Bekämpfung
des Dreiklaſſenwahlrechts erneut aufgefordert
werden mit Rednern wird der Wahlrechtsausſchuß den Ver
einen zur Seite ſtehen Ferner wurde angeregt mit den
Leitungen der linksliberalen Parteien in Verbindung zutreten um eine Beſprechung der Parteiführer im Dinde
über die Wahlrechtsreform und andere wichtigen Fragen
der preußiſchen Geſetzgebung demnächſt herbeizuführen

Kleine politiſche Nachrichten
Miniſter Breitenbach in Poſen

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten v Breitenbach
traf von Bromberg kommend wo er die Eiſenbahnanlagen und
die großen Hafenanlagen Branau beſichtigt hatte in Poſen
ein und beſichtigte dort heute vormittag die große Zahl der öffent
lichen Neubauten u a das Reſidenzſchloß ſowie das Ge
bäude der königlichen Anſiedlungskommiſfion Weiter
unternahm er eine Dampferfahrt auf der Warthe um ſich über
das ſchon ſeit Jahren von der Stadt Poſen angeſtrebte Warthe
Regulierungsprojekt zu vrientieren Darauf nahm er
die Arbeiten des Bahnhofsumbaues die mit einem
Koſtenaufwande von 5126 Millionen Mark ausgeführt werden in
Augenſchein Endlich beſichtigte er die beiden für ein neues
Eiſenbahn Direktionsgebäude in Ausſicht genommenen Objekte Der Miniſter kehrte dann nach Berlin zurück

Mehreinnahme bei der bayeriſchen Poſtverwaltung

Die Aufhebung der Portofreiheit der baye
riſchen Behörden die zum erſten Male für das Jahr 1908
wirkſam geworden war ergab bei der bayeriſchen Poſtverwaltung
5 Millionen Mark Mehreinnahme
Beſprechung Dernburgs mit dem amerikaniſchen Ackerbauſekretär

Staatsſekretär Dern burg hatte in Waſhington mit
dem Ackerbauſekretär eine Beſprechung über die durch den
Baumwollſamenwurm verurſachten Schädigungen Der Staats
ſekretär reiſte geſtern von Waſhington nach den Südſtaaten

Von der amerikaniſchen Ausſtellung in Berlin
Das Präſidium der amerikaniſchen Ausſtellung in

Berlin im Jahre 1910 hat wie aus Newyork gemeldet wird John
Pierpont Morgan übernommen

Heer und Flotte
Der ſchleſiſche Provinzialverband des Deutſchen Flottenvereins

hatte beſchloſſen das Amt des Vorſitzenden das der zum
Unterſtaatsſekretär im Finanzminiſterium ernannte Oberpräſidial
rat Dr Michaelis inne hatte dem Prinzen Friedrich Wil
helm von Preußen anzutragen Nach Einholung der erfor
derlichen Genehmigung des Kaiſers hat der Prinz die
Wahl angenommen

Ausland
Däniſche Kabinettskriſis

s Wie man aus Kopenhagen meldet wird ſich
der Miniſter der Landesverteidigung Chriſtenſen
unter dem Drucke der öffentlichen Meinung noch vor Ab
lauf dieſes Monats zurückziehen Sein Nachfolger
wird jedenfalls ein Militär ſein Sicherem Verlauten
nach iſt Generalmajor Rasmuſſen Chef einer der ſee
ländiſchen Brigaden für dieſe Stellung auserſehen er ſoll
aber den Wunſch ausgeſprochen haben daß ihm nur das
Kriegsminiſterium zugewieſen werde ſo daß das unter
Chriſtenſen vereinigte Landesverteidigungs
Miniſterium für Armee und Marine wieder in ein
Kriegs und ein Marineminiſterium geteilt werden
würde was einen lebhaften Wunſch der Offiziere bilde

England gegen den Kongoſtaat
Eine Hetze die Syſtem hat

Der belgiſche Kongoſtaat iſt den Engländern
ein Pfahl in ihrem kolonialen Fleiſche Jhre offiziellen
Kreiſe tun alles um die Oeffentlichkeit gegen dieſen zu
erregen So hat kürzlich der bekannte SenſationsSchrift
ſteller Con an Doyle ein Buch über die Greuel im
Kongoſtaat verfaßt deſſen Glaubhaftigkeit er noch da
durch zu ſtützen ſucht daß er über dasſelbe Thema allent
halben im Lande öffentliche Vorträge hält Er verlangt in
allen Städten Großbritanniens Maſſenverſammlungen um
die Regierung zu zwingen doß ſie offiziell eingreife Er
fordert ferner ſogar die europäiſche Mächte ſollen um eine
Beſſerung der entſetzlichen Verhältniſſe im Kongoſtaate
herbeizuführen dieſen blockieren

Der Geiſtliche Harris der jahrelang als Miſſionar
im Kongoſtgate wirkte und jetzt als Sekretär der Kongo
reformgeſellſchaft angeſtellt iſt erklärt er habe Beweiſe
für die Ermordung von über tauſend Einge
borene durch Belgier Er ſprach die Befürchtung
aus daß ſich der Haß der Eingeborenen gegen die Weißen
der durch die Grauſamkeiten der Belgier entfacht worden
ſei gegen die deutſchen und engliſchen Kolonien wenden
were Auch der Biſchof von Southwark kam in ſeiner Sonn
tagspredigt in Swanſea gleichfalls auf die Kongogreuel zu
ſprechen und ſogte die von der korm geſellſchaft und



von Conan Doyle angeführten Tatſachen ſeien von dem
engliſchen Miniſter des Aeußern und von den engliſchen
ar n im Kongogebiet unzweifelhaft feſtgeſtellt wordenJm Jntereſſe der Fidiliſation müßten alle chriſtlichen Mächte

gegen dieſe Greuel einſchreiten
Ganz ſo ſchlimm werden die Dinge nun freilich nicht

ſtehen wie John Bull es macht Die Abſicht tritt zu ſtark
hervor um nicht Mißtrauen zu erwecken Ehe die Briten
u einer Staatsaktion ſchreiten bearbeiten ſie ſtets die
öffentliche Meinung Es liegt Syſtem in ſolchem Vorgehen
das ſeinen Zweck auch nicht verfehlen dürfte

Die Landſflucht in Frankreich
pr Das franzöſiſche Miniſterium des Jnnern beſchäftigt

ſich wie man der P aus Paris ſchreibt eingehend mit
der Frage der Landflucht in Frankreich Die
Klagen daß für die ländlichen Bezirke hauptſächlich für Süd
frankreich die Arbeiter immer ſeltener werden nehmen in
einer Weiſe zu daß jetzt das Miniſterium hierzu Stellung
nehmen will Als Urſache der Landflucht der Arbeiter wird
argegeben daß ſich dieſelben von der Stadt und den Jn
duſtrievierteln durch ſcheinbar höhere Löhne anlocken laſſen
ohne zu bedenken daß das Leben in den Großſtädten viel
teurer iſt als der höhere Lohnſatz dies zuläßt Es wird
ferner als Urſache dieſer Abwanderung nach den
Städten angegeben daß dem Arbeiter in dieſen
irgend eine Selbſtändigkeit winkt während
er auf dem platten Lande in erſter Linie bis in ſein Alter
auf ſeiner Hände Arbeit angewieſen ſei Das Miniſterium
wird ſich Vorſchläge unterbreiten laſſen wie dieſem Uebel
am eheſten zu ſteuern ſein wird denn mit dem Abzug der
Landarbeiter nach den Städten wird eine weitere Herab
minderung der Geburtsziffern Hand in Hand gehen

Vom kataloniſchen Aufſtand
Ein Brief Ferrers

S Ferrer hat trotz der ſtrengen Aufſicht unter der
er ſteht in ſeinem Zellengefängnis in Monjuich in der
Nacht zum 1 Oktober an einen Freund einen langen Brief
ſchreiben und an ſeine Beſtimmung gelangen laſſen können
den die Humanité heute mitteilt

Ferrer beteuert er habe keinerlei Anteil am Auf
ſtand in Barcelona und habe nichts von ſeinem bevorſtehenden
Ausbruch gewußt Da die Klerikalen jedoch ſofort das Gerücht
verbreiteten man habe ihn an der Spitze der Bande geſehen die
ein Kloſter in Premia verbrannte hielt er es für geraten ſich in
einem Dorfe bei Freunden in Sicherheit zu bringen obſchon in
Premia überhaupt kein Kloſter verbrannt wurde Jn ſeinem
Verſteck erfuhr er der Staatsanwalt von Barcelona habe in ſeinem
Bericht an den König ihn als den Urheber der Aufſtandsbewegung
bezeichnet Er beſchloß ſofort ſich freiwillig dem Gerichte zu
ſtellen Allein kaum verlies er das Haus ſeiner Freunde als die
Bauern über ihn herfielen ihn mißhandelten ihn mit Stricken
banden und nach Barcelona nicht zum Richter ſondern zum Zivil
gouverneur führten

Der Gouverneur dem er ſeine Unſchuld beteuerte erwiderte
ihm die Schulbücher ſeiner modernen Schule ſeien wohl eine
der erſten Urſachen des Aufſtandes geweſen Alſo ſei er für
dieſen verantwortlich Der erſte Richter der ihn verhörte ſchien
menſchlich und gerecht Man entzog ihm denn auch die Sache
und übertrug ſie einem Militärrichter Major Valerio Pazo den
er von ſeinem früheren Prozeſſe her in ſchlechteſtem Andenken
hatte Dieſer Richter hielt ihm unter anderen Dingen einen
alten revolutionären Aufruf vor den die Polizei bei
der Hausſuchung in Ferrers Beſitz gefunden haben wollte Ferrer
verſichert er habe dieſen Aufruf nie geſehen Die Polizei
habe jhn beſtimmt nicht bei ihm gefunden Das Papier ſei eine
Fälſchung der Polizei oder des Richters zu dem Zweck ihn zu
rerderben Er beklagt ſich ſchließlich über die ſchlechte Behand
lung während der ſtrengen Abſchließungshaft in der er einen
rollen Monat lang gehalten wurde Seine Zelle ſei übelriechend
ohne Luft und Licht ſeine Nahrung die Zuchthauskoſt geweeſn

Abg Sembat verlangt ein gemeinſames un
verzügliches Vorgehen aller fortſchrittle ch
geſinnter Männer in beiden Welten um den
ſpaniſchen Klerikalen ihr auserſehenes Opfer zu entreißen
wie man es ſchon einmal getan hat Der Matin erfährt
der 22jährige Garcia der wegen Leichenſchändung beim
Aufſtand in Barcelona vom Kriegsgericht zum Tode verur
teilt wurde ſei in den Feſtungsgräben von Monjuich hi n
gerichtet worden Das Hinrichtungskommando beſtand
aus einem Offizier und acht Mann des Dragonerregiments
Numantia Die Soldaten ſchoſſen ein erſtes Mal und nach
Wiederholung des Befehles auch ein zwertes Mal in die
Luft Garcia blieb nach beiden Salven unverletzt Da
ſchoß der Offizier ihn mit ſeinem Dienſt
revolver nieder Garcia hatte vorher verlangt mit
zwei Photographien ſeiner Braut begraben zu werden

Ein zweiter Brief Ferrers
Die Humanité veröffentlicht ein zweites kurzes

Schreiben Ferrers das vom 4 Oktober datiert
aus dem Gefängnis an den ehemaligen franzöſiſchen Ab
geordneten Nanquet gerichtet war Darin heißt es u

Trotz meiner himmelsklaren Unſchuld verlangt der
Staatsanwalt die Todesſtrafe für mich
Sein Verlangen iſt begründet auf Den unziationen
die mich als das Oberhaupt aller Anarchiſten ſowie den
Anſtifter aller Attentate und Rebellionen und den An
führer der franzöſiſchen revolutionären General Föde
ration der Arbeit darſtellen Dieſe Denunziationen be
haupten daß meine Reiſe nach Paris und London andere

hatte Mit ſolchen infamen Lügen will man mich
töten

Dieſes Schreiben war urſprünglich als kurze Depeſche
von Ferrer gedacht offenbar aber durch einen ihm er
gebenen Wächter als Brief nach Paris geſendet worden
Ferrer bezeichnet die An klagen gegen ihn als Gewebe
von Lügen und Verleumdungen Beweiſe lägen gegen
ihn nicht vor da er nichts getan habe

Das Jnterview des Generals Amade
macht in franzöſiſchen Regierungskreiſen großes Aufſehen
Man glaubt daß nach der geſtrigen Unterredung des
Miniſters Pichon mit dem r Botſchafter
del Muni eine Regierungserklärung über die
Abſichten Frankreichs in Marokko erfolgen werde

Kleine Tagesnachrichten
Der neue griechiſche Kammerpräſident

Zum Präſidenten der griechiſchen Kammer wurde der Kan
didat der Regierung Romas mit 119 Stimmen gewählt

Lehrern eine gleiche Beſoldung in der Höhe der Verwal

Dragumis der Kandidat der Rallispartei erhielt 45 Stimmen
Die Stellung der Regierung iſt infolge der Unterſtützung von
Teotokis geſichert

ken
Kongreſſe und Verbandstage

35 Kongreß für Jnnere Miſſion
Unberecht Nachdr verb S u H Stuttgart 5 Okt

Mit dem Bundesfeſt des Süddeutſchen Jünglingsbundes
fanden hier die Beratungen des 35 Kon greſſes für
Jnnere Miſſion ſtatt Der Vorſitzende des Orts
ausſchuſſes Prälat D v Weitbrecht Stuttgart hieß
die Erſchienenen herzlich willkommen und ſprach den Wunſch
nach einem geſegneten Verlauf der Tagung aus Es folg
ten die Begrüßungsanſprachen der ſtädtiſchen und ſtaatlichen
Behörden ſowie der Vertreter der kirchlichen Organe be
freundeter Organiſationen uſw Auf alle dieſe Anſprachen
erwiderte mit Dankesworten der Präſident des Zentral
ausſchuſſes Direktor Spieker Berlin P Scheffen
Berlin referierte dann über die Jnnere Miſſion

in Deutſchland und die ihr in den letztenzehn Jahren geſtellten Aufgaben In Der
erſten öffentlichen Hauptverſammlung ſprach Profeſſor
D Dr Wurſter Tübingen über die Frage Wie be
wahrt die Jnnere Miſſion ihre Eigenartbei den wechſelnden und wachſenden Auf
gaben Nachmittags fand eine geſchloſſene Sitzung des
Zentralausſchuſſes mit ſeinen Agenten und den Vertretern
der angeſchloſſenen Vereine und Verbände ſtatt Morgen
finden Spezialkonferenzen in vier Abteilungen ſtatt

S u H Stuttgart 6 Okt
Der Redner der erſten öffentlichen Hauptver

ſammlung der bekannte Tübinger UAniverſitätslehrer
D Dr Wurſt er behandelte ſein Thema Wie bewahrt

wechſelnden und wachſenden Aufgaben Jn
den heutigen Spezialkonferenzen ſprachen Kirchen
rat D Boeckh Augsburg über Diakoniſſen Mutterhäuſer
und freiere Schweſternorganiſationen Konſiſtorialpräſident
Balan Poſen über die Frage Wie gewinnt die Jnnere
Miſſion die Männerwelt zur Mitarbeit P v Lüpke
Thalbürger und Pfarrer Reiſchle Hedelfingen

über Die Jnnere Miſſion und das Land ſowie Super
intendent Klingemann Eſſen über Die Jnnere
Miſſion und die Volkserziehung durch die Kunſt Mittags
fand ein gemeinſames Mahl im großen Saal des Stadt
gartens ſtatt

Halle und Amgebung
Halle a 8 Oktober

Provinzial Lehrertag
Die Hauptverſammlung über deren erhebenden und

glanzvollen Verlauf wir bereits berichtet haben wurde durch
einige Begrüßungsanſprachen eröffnet wir holen heute dar
aus nach was in lokaler und vereinspolitiſcher Beziehung
weſentlich iſt

Der Vorſitzende Lehrer Schwärzel Magdeburg be
zeichnete das vergangene Vereinsjahr als ein Jahr des
Ringens und Kämpfens doch auch des Erfolges Das neue
Beſoldungsgeſetz habe noch nicht alle Wünſche der Lehrer
erfüllen können es eröffne aber einen freudigen Ausblick
zur Verwirklichung des berechtigten Wunſches

Gleichſtellung aller Lehrer mit den Verwaltungsſekretären
Er begrüßte die Ehrengäſte und gab die von der Königlichen
Regierung und dem Rektor der Univerſität eingegangenen
Mitteilungen bekannt daß es ihnen wegen amtlicher Ver
pflichtungen außerhalb unmöglich ſei den Verhandlungen
betzuwohnen der Hauptverſammlung aber gedeihlichen Ver
lauf und beſte Erfolge wünſchen

Herr Schulrat Brendel begrüßte die zahlreiche Ver
ſammlung im Namen des Magiſtrats die Lehrer der Heimat
ſtehen dem Herzen der ſtädtiſchen Behörden nahe Die be
deutungsvolle Tagesordnung mit den Gegenſtänden die jetzt
im Vordergrunde pädagogiſcher Erörterung ſtehen beweiſen
welch großes Verdienſt ſich der Lehrerverband um die Schule
erwirbt Möge den Verhandlungen ein günſtiger Erfolg be
ſchieden ſein Mögen die Anweſenden in Halle als gern
geſehene Gäſte nach der Arbeit frohe Stunden der Erholung
in den Mauern unſerer Stadt verleben

Rektor Günther Berlin überbrachte der Verſamm
lung die Grüße des geſchäftsführenden Ausſchuſſes des
Deutſchen Lehrervereins Die heutige Zeit ſei dem Organi
ſationsgedanken nicht gerade günſtig Wohl entſtehen Zwedk
verbände aller Art zur Verwirklichung dieſer und jener
Tagesforderung Große Organiſationen ſollen aber mehr
ſein Sie beruhen auf der Anerkennung einer großen Tdee
aus der ihnen Leben und Kraft in unerſchöpflicher Fülle
zuſtrömt Darum überdauern ſie auch den Wandel der
Zeiten und ſtellen aus der leitenden Jdee her jedem neuen
Geſchlechte auch neue Aufgaben Der Geiſt opferfreudiger
ſelbſtloſer Hingabe an reine große Zwecke ſei heute im
deutſchen Volke ſeltener geworden das ſei wohl der letzte
Grund der Kriſis die der Lehrerverband der Provinz
Sachſen durchgemacht habe Nun die Kriſis glücklich über
ſtanden iſt werde auch der Vereinsgedanke ſich wieder kräftig
entfalten und im Verbande ein neues Leben und ein neues
Blühen anfangen Wer die Jmpulſe die von einer großen
Organiſation ausgehen einmal tief und lebhaft empfunden
hat gehöre ihr mit jeder Faſer ſeines Herzens an Auch
die heutige Tagung möge unter dieſem Zeichen ſtehen die
r erfüllen mit neuer Freudigkeit und gerechtem
Stolze auf die Organiſation des großen Deutſchen LehrerSerohne und dem in den letzten Jahren ſo oft angegriffenen

Vorſtand des Verbandes inſonderheit dem um das deutſche
Lehrervereinsweſen hochverdienten Vorſitzenden HerrnSee el Magdeburg die Genugtuung geben daß alle Mit
glieder Le Verbandes in unerſchütterlicher Treue und feſtem
ßerzüichem Vertrauen zu ihm ſtehen

Rektor Reißmann Magdeburg der Vorſitzende des
Preußiſchen re brachte die Grüße des geſ 3
führenden Ausſchuſſes dieſes Vereins Er wies darxauf hin
daß die Wünſche der letzten Tagung in Magdeburg in der
Lehrerbeſoldungsfrage ganze Arbeit zu machen und allen

nene r t et nennen J w n e

tungsſekretäre zu geben nicht erfüllt worden ſeienmüſſe anerkannt werden daß das ws unter den gegen

r erreicht wordenwärtigen Verhältniſſen zu erreichen

Doch

wrroÜoÜnnae e

h einzelne Mißſtimmungen über die Aal hrung des Ge
benetzes ſoll die Freude am nen nicht trü s waren

günſtige Umſtände die die Erledigung des L rerbeſoldungs
geſetzes förderten die Bereitwilligkeit der nterrichtsver
waltung den Wünſchen entgegenzukommen die Geneigtheitder Finanzverwaltung größte Mittel zur Verfügung zu

ſtellen die feſte Ueberzeugung der Mitglieder des Abgeordnetenhauſes von der Notwendigkeit einer weſentlichen Er
höhung der Lehrergehälter die beharrliche Arbeit der Mit
glieder des Preußiſchen Lehrervereins Mit Mäßigung und
Geduld wollen wir weiter arbeiten einig und einheitli
wollen wir unſere berechtigten Forderungen geltend machen
durch das Ausſcheiden von Mitgliedern ſei dem Verbande
die innere Einheit wiedergegeben Möge der Lehrerverband
wachſen und blühen wirken und ſchaffen einig und kraftvolſ
zum Wohle der Schule und des Standes

Lehrer Meyer begrüßte die Anweſenden im Auftrage
des Halliſchen Lehrervereins und empfahl dringend den Be
ſuch der vom Halliſchen Verein vorbereiteten Veranſtaltungen
beſonders der reichhaltigen Lehrmittelausſtellung

Schulrat Polack der als Leiter eines Kurſus für
ländliches Fortbildungsſchulweſen in Halle weilt führte fol
gendes aus Herzlichen Dank für die freundliche Einladung
und Begrüßung Ich verkörpere ein gutes Stück 75 Jahre
deutſcher Schulgeſchichte von den Zeiten jammervoller Zu
ſtände bis heute zu beſſeren Zeiten Mehr Brot mehr Bil
dung fachmänniſche Aufſicht das waren unſere drei Leit
ſterne wir ſind vorwärts gekommen doch iſt unſer Ziel
nicht erreicht die fachmänniſche Aufſicht noch nicht überall
durchgeführt ein Schulauſſichtsbeamter ſoll zugleich ein tüch
tiger Schulmeiſter bleiben Gott ſegne den Deutſchen
Lehrerſtand

Der Vorſitzende Schwärzel Magdeburg gab in einer
glanzvollen oft von brauſendem Beifall unterbrochenen Rede
ſeiner Freude und dem herzlichen Danke über die Be
grüßungen Ausdruck Der Lehrerverband tagt gern in
Halle Halle iſt als Schulſtadt bekannt und die ſtädtiſchen
Behörden werden auch weiter Schule und Lehrerſtand för
dern Dem Schulrat Polack verdient beſonderer Dank für
ſein Erſcheinen und die Begrüßung Er hat auch als Schul
aufſichtsbeamter nicht vergeſſen daß er ein Lehrer war er
hat allezeit die Beſtrebungen des Deutſchen Lehrervereins
gefördert Beſonders gibt der Vorſitzende dem Gefühl des
Stolzes Ausdruck über den friedlichen und ſachlichen Verlauf
der Vertreterverſammlung und über die große Beteiligung
Wenn die Gegner des Perbandes geſagt hätten vom Pro
vinzialverband würden jetzt nur noch Trümmer übrig blei
ben ſo ſeien das falſche Propheten geweſen von denen gelte
das Wort Sehet euch vor vor den falſchen Propheten Zum
Schluß gedachte er unter lebhafter Zuſtimmung der Ver
ſammlung der großen Verdienſte des Vorſitzenden des Preu
ßiſchen Lehrervereins um das Zuſtandekommen des neuen
Lehrerbeſoldungsgeſetzes der Lehrerverband der Provinz
Sachſen ſei ſtolz darauf Herrn Rektor Reißmann zu ſeinen
Mitgliedern zählen zu dürfen

Jm Anſchluß an die Hauptverſammlung in Halle fanden
noch zahlreiche Nebenverſammlungen und Veranſtaltungen
ſtatt Der Lehrergeſangverein bot am Montag unter Lei
tung des Herrn Profeſſors Reubke ein vortreffliches Feſt
onzert Mittwoch abend vereinigten ſich zahlreiche Gäſte
in den Kaiſerſälen zu einem Abſchiedsabend die exakten
Darbietungen des Lehrer Turn vereins und die
prächtigen Geſänge des Stadtſingechores wurden mit großem
Beifall aufgenommen

Geſtern beteiligten ſich viele Gäſte an einer Dampfer
fahrt nach Wettin und Rothenburg e

Die Gewerbegerichtswahlen
brachten ſoweit die Arbeitnehmer in Frage kommen der
Liſte des Soziaglen Ausſchuſſes die Stimmenzahl haben
wir bereits mitgeteilt 2 den Sozialdemokraten 13 Bei
ſitzermandate

Hinſichtlich der Arbeitgeber beſtand nur eine bürger
liche Liſte da die ſozialdemokratiſche Liſte wegen eines
Formfehlers kaſſiert worden war Die Wahlbeteiligung
war infolgedeſſen ſehr lau

Patentbericht Auszug
Herausgegeben vom Jnternationalen Patent Verwertungs

und Jngenieur Bureau Manke Co Ncehflg Leipzig Mark
grafenſtr 8 Telephon 2651

Anmeldungen
344 J Vorrichtung zum Schlachten von Fiſchen und Geflügel mit

auswechſelbaren Meſſern und Betäubungsſtift Vielau bei
Wilkau i S

42 m Druckvorrichtung für Rechenmaſchinen mit Antriebrädern
von einſtellbarer Zähnezahl Artur Müller Leipzig Lin
denau Aurelienſtr 58

Erteilungen
25 a Doppelrandvorrichtung für flache Kulierwirkſtühle

Sml Eſche Chemnitz Goetheſtr 5
68 c Türband deſſen einer Teil einen in ein Loch des anderen

Teiles greifenden Zapfen beſitzt Paul Gottſchall Leutzſch
und Albert Wohlfarth Leipzig Connewitz

Gebrauchsmuſter
3 e Fußbekleidung aus ſaugfähigen Papierfaſern zum Schutze

gegen Fußſchweiß und kalte Füße Friedr Herm Geyer
Chemnitz Bernsdorferſtr 26

4 a Mit abnehmbarem Schaft verſehene kombinierte Wagen
Automobil Hand Hof und Stallaterne Fa Herm Rie
mann Chemnitz Gablenz

4 f Spiralförmiger mit Stütze verſehener Ständer für Be
leuchtungsglühſtrümpfe Theodor Ebener Chemnitz Zſcho
pauerſtraße 36

Jn allen Patentangelegenheiten des Jn und Auslandes erteilt
die Fa Manke Co Rchflg Leipzig Markgrafenſtr 8 den
Leſern dieſer Zeitung Rat und Auskunft koſtenlos

Moritz

Der Tambourſtab Eine Neuerung kommt jetzt bei den
Militärmuſik Korps zur Einführung Bisher ſchritten der
Kapelle und den Spielleuten der Vataillons bezw Regi
mentstambour mit dem Zeichen ſeiner Würde dem Tam
bourſtab voraus Jetzt ſind die Tambourmajors mit einem
Signalhorn ausgerüſtet und geben damit die porge
ſchriebenen Zeichen Der hiſtoriſche Tambourſtab komm
nür noch bei Paraden Zapfenſtreichen Aufziehen von Ehren

wachen uſw zur Anwendung tMozarts graziöſes muſikaliſches Luſtſpiel Die Hochzen
des Figaro das in voriger Saiſon wiederholt verſchoben
werden mußte und ſchließlich dann ganz in der Verſenkun
verſchwand ging geſtern abend im Sladttheater vor eausverkauftem San in Szene Ein Beweis daß die t
zu Mozart dem göttlichen Jüngling wieder im Wachſen
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e Darſtellung war eine gute das Orcheſter erzielte einene reizvölle Wirkung Heute abend mehr W G
Der Volksbildungsverein eröffnet am Dienstag den

12 Oktober 84 Uhr in den Thaliafeſtſälen die reiche
Serie ſeiner Veranſtaltungen für den nächſten Winter mit
einem Wildenbruch Abend für den der Dres
dener Vortragsmeiſter Paul Mürbe neben dem Männer
quartett Nilius Lau gewonnen iſt Gäſte können nur in
beſchränkter Anzahl zugelaſſen werden

Thüringer Bezirksverein deutſcher Jngenieure Am Sonn
abend findet eine Beſichtigung der Tagesanlagen des Kaliwerkes
Krügershall ſtatt Abfahrt nach Teutſchenthal nachmittags 10 Uhr
Rückfahrt vorausſichtlich gegen 5 Uhr

Der Kriegerverein Alemannia hält heute abend 8 Uhr ſeine
Monatsverſammlung im Vereinslokal Mars la Tour ab

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtr 29 Sonntag
abend 8 Uhr wird Herr Profeſſor Dr Riehm einen Vortrag mit
Lichtbildern halten über das Thema Eine Reiſe nach
Rom Um 2410 Uhr findet eine Evangeliſationsanſprache ſtatt
Jeder junge Mann iſt eingeladen der Zutritt frei

300 Mark verloren hat die Tochter eines hieſigen Gaſt
wirtes die damit zur Steuerkaſſe geſandt war Trotz ſo
fortigen Suchens konnte keiner der Scheine wiedergefunden

v De n
e

Schlingel Zwei Schulknaben ſtahlen einem Rentner
den ſie ſeine Wohnug hatten verlaſſen ſehen eine Remon
toiruhr einen Revolver und 15 Mark bares Geld Die
Schlingel ſtiegen durch das offene Fenſter in die Wohnung
wo ſie alle Behälter durchwühlten Die Bürſchchen machten
ſich alsbald durch ihre Diebesbeute verdächtig und wurden
raſch überführt

Kirchliche Nachrichten
SynagogenGemeinde Freitag abend 518 Uhr Sonnabend vorm

9 Uhr Gottesdienſt

e

Provinzial Nachrichten

Diebſtähle in Güterwagen
Weißenfels 7 Okt Hier iſt man mehreren Eiſenbahn

dieben auf die Spur gekommen Als ein hieſiger Eiſen
bahnaſſiſtent vorgeſtern abend nach der Kiesgrube hinter
dem Schlachthofe ging um ſeinem Jungen eine Rute zu
ſchneiden glitt er auf einem runden glatten Körper aus
Es war eine Weinflaſche Bei näherer Unterſuchung ſtellte
ſich heraus daß an der betreffenden Stelle zehn volle Wein
flaſchen verſteckt lagen

Der Beamte vermutete ſofort einen Bahndiebſtahl und
erſtattete Anzeige Um die Diebe abzufaſſen legte man ſich
auf die Lauer und richtig die Diebe gingen in die Falle
Zwar riſſen ſie aus als ſie ſich entdeckt ſahen Einer von
ihnen wurde jedoch eingeholt und die übrigen am folgen
den Tage feſtgeſtellt Es ſind vier Rangierer die ſofort aus
dem Dienſte entlaſſen wurden Sie hatten den Wein aus
einer Kiſte in einem Güterwagen entwendet Von den
pflichtvergeſſenen Leuten ſind mehrere ſchon ſeit vielen
Jahren im Dienſt

Zum Kino VUerbot
Deſſau 6 Okt Seit einiger Zeit verbot die herzog

liche Regierung den Kindern unter 14 Jahren das Betreten
von Kinematographentheatern ohne Begleitung Er
wachſener Nach kurzer Zeit bereits ſtellte ſich heraus daß
dieſe Verordnung nicht durchzuführen war ohne den Ruin
der Kinematographenbeſitzer herbeizuführen

Jetzt hat nun die Staatsregierung verfügt daß Aus
nahmen für Schüler und Kindervorſtellungen von der
Ortsbehörde zugelaſſen werden können Die Vor
ſtellungen müſſen aber nach wie vor um 7 Uhr geſchloſſen
und die vorgeführten Bilder müſſen von der Ortspolizei ge
nehmigt ſein

Durch kochendes Mus
Biſchofferode 4 Okt Beim Muskochen wurden die

zwei Kinder des Zimmermanns Herrn Karl Vogt derart
verbrüht daß ſofort ärztliche Hilfe in Anſpruch genommen
werden mußte

Das jüngere Kind verſtarb gegen 1212 Uhr nachts

Schafſtädt 6 Okt Treibjagd Bei der vom
Gutsbeſitzer Koch hierſelbſt abgehaltenen erſten Treibjagd
wurden 315 Haſen und 52 Rebhühner zur Strecke gebracht

Schhkeuditz 7 Okt Anleihe für das Waſſer
werk Zur Beſtreitung der Koſten für die Errichtung des

Waſſerwerkes vplant der Magiſtrat die Aufnahme einer An
leihe in Höhe bis zu 230 000 Mark bei der Landes Verſiche
rungs Anſtalt Sachſen Anhalt Die Verhandlungen hier
über haben zu dem Ergebnis geführt daß ſich jene Behörde
bereit findet Anfang des Jahres 1910 die gewünſchte
Summe als Schuldſchein Darlehn gegen Aprozentige Ver
zinſung und 2prozentige Amortiſation bei halbjähriger
Kündigung zu begeben

7 Schkeuditz 6 Okt Außenbahn LeipzigSchkeuditz Am Dienstag nachmittag fand die erſte
Probefahrt auf der Außenbahnlinie LeipzigSchkeuditz ſtatt
ſoweit der Ausbau der Strecke bis an die erſten Häuſer von
Modelwitz vollendet iſt Auf der Rückfahrt paſſierte leider
ein kleiner Unfall indem vermutlich durch einen auf den
Schienen lagernden Stein das Hintergeſtell des Magens aus
den Schienen ſprang und ſich tief ins Erdreich wühlte
Schleunigſt wurden Winden herbeigeſchafft um den 14 400
Kilogramm ſchweren Wagen wieder in das Gleis zu heben
worauf die Rückfahrt nach Leipzig angetreten wurde

Horburg b Schkeuditz 4 Okt ZwiebelpreiſeDer hier vor einiger Zeit ſtattgefundene Markt welcher als
Zwiebelmarkt bekannt iſt und der kürzlich in Leipzig Lin
enau abgehaltene ſind immer maßgebend für die Zwiebel

preiſe der Umgebung geweſen Hierbei zahlten die Händler
den zwiebelbauenden Landwirten durchſchnittlich 3 Mark
pro Zentner und brachten die Zwiebeln dann für 5 6 Mark
und noch darüber wieder an den Mann Der Preis iſt er
heblich niedriger als im Vorjahre wo die Ernte eine ge
Fingere war und der Zentner mit 12 Mark und noch höher

ezahlt wurde

der Weißenſels 7 Okt Beſuch des Oberpräſienten Auf einer Jnformationsreiſe im hieſigen Be
zirke begriffen wird Oberpräſident Exzellenz v Hegel am

Sonntag abend gegen 7 Uhr hier eintreffen und vom Erſten
Bürgermeiſter Daehn und dem Stadtverordnetenvorſteher
Kunze empfangen werden Jm Stadtverordnetenſitzungs
ſaale wird ſich Herr v Hegel darauf die Magiſtratsmit
glieder und Stadtverordneten vorſtellen laſſen

4 Unterrißdorf 7 Okt Feuer Auf bisher un
aufgeklärte Weiſe war heute nacht gegen 1 Uhr in der
Scheune des Gutsbeſitzers Brämer hier Feuer ausgebrochen
600 Zentner gedroſchenes Getreide das in Säcken in der
Scheune untergebracht war ſowie eine Dreſchmaſchine ſind
mit verbrannt

Roßlau 6 Okt Vermächtnis Der kürzlich
verſtorbene Rentier Ludwig Lipmann hat der Stadt teſta
mentariſch 10 000 Mark ausgeſetzt

Kalbe 6 Okt Ein heftiges Gewitter
zog in dieſer Nacht über unſere Stadt hinweg und brachte
ſehr erhebliche Regenmengen nieder

Sandersleben 6 Okt Die Unſitte der Kinder,
auf der Wagenſtange herumzuturnen hatte für einen Knaben
bedauerliche Folgen Als der Junge ſich über die Stange
gelegt hatte und im Begriff war ſich herumzurollen fiel er
mit dem Kopfe nach unten auf das Steinpflaſter Jn be
wußtloſem Zuſtande und mit klaffenden Kopfwunden wurde
der Junge in das elterliche Haus getragen

Weferlingen 6 Okt Leichenfund Von
einem Manne der Pilze ſuchte wurde im benachbarten Hag
holz die Leiche einer Frau aufgefunden Sie war ſchon voll
ſtändig verweſt Der Schädel lag beim Oberkörper die
Arme und Beine waren einige Meter entfernt Jn der
Umgebung lagen ein Lederſchuh und ein Lederpantoffel und
einige verfaulte Kleidungsſtücke Man konnte an der Leiche
nicht mehr feſtſtellen ob die Frau eines natürlichen Todes
geſtorben war oder nicht Nach ärztlicher Feſtſtellung betrug
das Alter der Frau 50 bis 60 Jahre

Langenſalza 4 Okt Hamſterplage Daß
der Hamſter in unſerer Flur zur großen Landplage ge
worden iſt geht daraus hervor daß bis heute im Herbſt
fangtermin rund 10 000 Stück gefangen und ab
geliefert worden ſind Und dabei werden täglich neue
Mengen abgegeben Als Fangprämie werden für jedes
Stück 5 Pfg gewährt Wenn man bedenkt daß der Land
wirt auf jeden einzelnen Hamſter einen Schaden von einem
Zentner Getreide für das Jahr rechnet und als Wert für
den Zentner durchſchnittlich 9 Mk einſetzt ſo würden die
weggefangenen Hamſter einen Schaden von 90000 Mark
allein in hieſiger Flur angerichtet haben

Straßberg Harz 5 Okt Dampfſägewerk,
Unſer Ort iſt inſofern durch ein neues induſtrielles Anter
nehmen bereichert als Herr Bauunternehmer Ohneſorge nahe
dem Dorfe im Tale ein Dampfſägewerk beſtehend aus Ver
tikal Gatter Kreisſäge und noch einer Schrotmühle deren
Antrieb durch eine Lokomobile neueſter Konſtruktion und
ſauberſter Ausführung aus der Firma Lanz Mannheim ge
ſchieht errichtet hat Die Nähe der an Bauholz reichen Wäl
der die günſtige Lage am Bahnhof Lindenberg und die
Bauluſt der hieſigen Bevölkerung verheißen dem Werke eine
gute Zukunft

Veeliz 7 Okt Die Errichtung eines
Moorbades, von der man lange Zeit nichts gehört
hatte iſt nur aufgeſchoben nicht aufgehoben Jm Schoße
des Magiſtrats wird die Angelegenheit weiter verfolgt und
ſoll zunächſt der Radiumgehalt unſeres Moores in nächſter
Zeit von einem Leipziger Gelehrten an Ort und Stelle
unterſucht werden

Erfurt 4 Okt Zwei Selbſt morde Der
Gärtner Scheller aus Eiſenach iſt im ſtädtiſchen Kranken
haus geſtorben Er hatte am 1 Oktober Eiſenach verlaſſen
Seine dort wohnende Frau bekam von ihm einen Brief in
dem der Lebensmüde mitteilte daß er ſich vergiften
wolle Die 19 Jahre alte Tochter eines am Nonnenrain
wohnenden Bürgers machte ihrem Leben durch Erhängen
ein Ende Motiv Liebeskummer

Schwanefeld 5 Okt Jm Brunnen ertränkte
ſich hier die kaum 17jährige Dienſtmagd Lina Krüger
Das Mädchen hatte einen Fehltritt begangen und ſoll durch
die Vorwürfe die es deshalb von ſeinen Angehörigen emp
fing zu der Verzweiflungstat getrieben worden ſein

7 Salzwedel 4 Okt Auf die Schienen ge
raten Geſtern abend wurde der penſionierte Lehrer
Vockeroth der an Kurzſichtigkeit leidet in der Nähe der
Station Dülſeberg von einem Kleinbahnzuge überfahren
Die Räder gingen ihm über beide Beine ſo daß ſie abge
nommen werden mußten

Walsleben Altmark 6 Okt Schwerer
Leiterbruch Ein Unglücksfall hat ſich hier auf unſe
rem Gute zugetragen Es wurden Dachſteine hinaufgebracht
wobei auch mehrere von den fremden Arbeitern Ruſſen
mithelfen mußten Plötzlich brach die Leiter worauf fünf
von den ruſſiſchen Arbeitern ſtanden zuſammen alle fünf
Mann mit ſich reißend Zwei haben ſehr ſchwere Ver,
letzungen erlitten ſo daß an ihrem Aufkommen
gezweifelt wird zwei ſind mit dem Schreck davongekommen
der fünfte hat eine Kopfwunde davongetragen

2 BVernburg 5 Okt Das Spielen der Kinder
mit Exploſivſtoffen Dem Knaben der ſich am
Sonnabend in der Nienburgerſtraße durch einen Exploſivſtoff
die Hand verletzte mußte ein Finger abgenommen werden
Der Knabe behauptet daß ihm die Verletzungen von dritter
Seite beigebracht worden ſind die Art der Verletzungen
läßt jedoch darauf ſchließen daß dieſe Angabe falſch iſt und
daß der Knabe vielmehr ſelbſt Schuld trägt

Bernburg 5 Okt Die Kurkapelle DerLeiter der hieſigen Kurkapelle Kapellmeiſter Pätz hat die
Direktion der Kapelle niedergelegt und das Geſchäft an ſeinen
Konkurrenten Göhre abgetreten Der Anh Kur bedauert
lebhaft den Weggang des anerkannt begabten Muſikers dem
es durch raſtloſe Tätigkeit gelungen iſt die Kurkapelle auf
künſtleriſche Höhe zu bringen Kapellmeiſter Pätz bekam von
der Stadt für die Kurkonzerte eine hohe Subvention 8000
Mark trotzdem konnte er infolge der Konkurrenzverhält
niſſe es beſtehen in Bernburg noch zwei andere Kapellen
die ſeine Einnahmen ſchmälerten nicht halten Der Anh
Kur weiſt darauf hin daß ſich die Stadt durch geeignete
rechtzeitige Unterſtützung der Kurkapelle ihren Leiter hätte
erhalten müſſen

Jldehauſen bei Seeſen 4 Okt Großfeuer
Geſtern gerieten die Heuvorräte die über dem Tanzboden
des Gaſtwirts Wedemeyer lagerten vermutlich durch Selbſt
entzündung in Brand Es entſtand ein Großfeuer das nach
einander die große Gaſtwirtſchaft mit Saal zwei Wohn
bäuſer und eine Zigarrenfabrik in Aſche legte Da der
Wind ſich günſtig drehte war es möglich zu verhindern

Z Jena 5 Okt Eines jener gemeinen Sub
jekte, die bei dem Hochwaſſerunglück die ohnehin
ſchwer Betroffenen auch noch zu beſtehlen übers Herz
brachten iſt jetzt in der Perſon eines jungen Menſchen hier
ermittelt worden Der Burſche hatte ſich einem Anwohner
der Talſtraße der ſeine Wohnung räumen mußte und nach
der Huttenſtraße umzog beim Umzug zu helfen angeboten
und ſeine Hilfe war auch angenommen worden Er benutzte
aber dabei die Gelegenheit ein Paar Schuhe und eine
Damenuhr mit Kette zu entwenden Die Schuhe verkaufte
er hier die Uhr in Weimar und brachte den Erlös durch
Den Diebſtahl der Kette leugnet er noch

Eolmsdorf Apolda 6 Okt Unſere weithin
bekannte Krähenkolonie auf der Jnſel wird
immer volkreicher Man hat es ſeither allem Anſchein nach
an der nötigen Reduzierung fehlen laſſen Und doch läßt
ſich die Unterhaltung dieſes Krähenvolkes den Landwirten
nicht mehr länger zumuten Die beſten Aecker können keinen
Ertrag liefern wenn das Saatgut und die keimenden
Pflänzchen von dem gefräßigen Volk aufgezehrt wird
Während der Brutzeit verwüſten die Krähen ſogar die
Kartoffelfelder 27 Es wird den Landwirten ſchließlich
nichts anderes übrig bleiben als bei der Behörde vorſtellig
zu werden Unter allen Umſtänden müſſen Mittel und
Wege gefunden werden um die Landwirte vor dieſer
ſchwarzen Geſellſchaft zu ſchützen

f Weimar 5 Okt Die EiſenbahndirektionErfurt hat im Einverſtändnis mit dem Großherzoglichen
Staatsminiſterium angeordnet daß alle im Großherzogtum
wohnenden Eiſenbahnbeamten die ihre Gehälter aus der
preußiſchen Staatskaſſe beziehen dieſe Dienſtbezüge
nicht mehr bei den Steuerveranlagungsbehörden im Groß
herzogtum anzumelden haben Es ſind vielmehr die Eiſen
bahnkaſſen angewieſen worden die Dienſtbezüge der im
Großherzogtum wohnenden Beamten der Staatsbahn bei
den zuſtändigen Steuerveranlagungsbehörden direkt anzu
melden Die Kaſſenvorſtände ſind für die richtigen Angaben
verantwortlich

Eiſenach 5 Okt Ein zum Vagabundieren
neigender Schüler der hieſigen Volksſchule namens
Wensky genannt Fiſcher der ſchon wiederholt zur Zeit der
Ernte verſchwand und Arbeit bei Landwirten ſuchte iſt ſeit
über vier Wochen wieder einmal ſeinen Eltern entlaufen
Trotz eifriger Nachforſchungen der Polizei iſt es bisher nicht
gelungen die Spur des jungen Ausreißers zu entdecken
Erſt kürzlich hatte er zu Fuß eine Wanderung bis in die
Gegend von Naumburg unternommen von wo aus er nach
Eiſenach zurücktransportiert wurde Der 14jährige Junge
der kräftig entwickelt iſt gibt ſich als konfirmiert aus und
wird in der arbeitsreichen Erntezeit von Landleuten trotz
der wiederholten öffentlichen Warnungen der Eltern als
billige Arbeitskraft verwendet Demgegenüber muß daran
erinnert werden daß Arbeitgeber die Perſonen ohne jede
Legitimationspapiere beſchäftigen ſich ſtrafbar machen

9 Gera 4 Okt Eine Abordnung von hier weihte
heute auf dem Friedhofe zu Beaumont en Argonne ein Denkmal
zu Ehren der 1870 dort gefallenen Deutſchen ein an den übrigen
auf dem Friedhof befindlichen Kriegsdenkmälern wurden Kränze
niedergelegt

V Dresden 4 Dez Der muntere ſtets wander
luſtige Kreuzſchnabel, auch deutſcher Tannenpapagei
genannt iſt dieſes Jahr maſſenhaft in den Wäldern des Erzgebirges
vertreten So viele Kreuzſchnäbel ſollen nach den Ausſagen älterer
Leute ſeit dem Jahre 1866 nicht wieder zu verzeichnen geweſen
ſein

Dresden 6 Oktober Mit drei Kugeln in Kopf
und Bruſt wurde ein annähernd 70 jähriger Rohrlegermeiſter
der Diakoniſſenanſtalt eingeliefert Der Mann hatte einen
Selbſtmordverſuch begangen vorher hatte er an verſchiedene Be
kannte ein Schreiben gerichtet das bei aller ſeiner Kürze gleich
bemerkenswerte Einblicke in die Welt und den Gemütszuſtand
des Alten geſtattet Das Schreiben lautete Erlaube mir Jhnen
hierdurch mitzuteilen daß ich heute aus Verzweiflung ſelbſt Hand
an mich gelegt habe Jch wurde durch rachſüchtige ungebildete
Hausmannsleute und den Zimmerpolier aus meiner Stellung
welche ich 11 Jahre innehatte im Alter von 69 Jahren heraus
gedrängt Die Rachſüchtigkeit wurde von der Hausmannsfrau
ſoweit getrieben daß es mir nicht einmal mehr möglich wurde
meine Katzen zu füttern welche ich Jahre hindurch gepflegt und
auf meine Koſten unterhalten habe Jch bitte deshalb den Tier
ſchutzverein für die Tiere Sorge zu tragen Der Werfplatz ge
hört dem Herrn Baumeiſter Matern Moritz Ahner Röhrmeiſter
vormals im Weißen Hirſch und früher langjähriges Gemeinde
ratsmitglied Gebe der Himmel daß ich mich gut treffe Es iſt
ein harter Kampf Bei der Schwere ſeiner Verletzungen be
ſteht wenig Ausſicht den Lebensmüden am Leben erhalten zu
können

Limbach b Chemnitz 4 Okt Gasexploſion
Jn der Kirche des benachbarten Ortes Oberfrohna erfolgte
bei dem geſtrigen Abendgottesdienſte eine Gasexploſion wo
bei eine Tür und mehrere Fenſter zertrümmert wurden und
ſich der Kirchenbeſucher meiſt Konfirmanden eine Panik
bemächtigte Eine Frau Enge und der Kirchner Wendler
erlitten ſchwere Brandwunden Der Brand der u a die
Altardecke vernichtete wurde durch die alarmierte Feuer
wehr bald gelöſcht

2 Hann Münden 4 Okt Während einer Ge
richtsverhandlung iſt heute vormittag der Rechts
anwalt Juſtizrat Treumann infolge eines Herzſchlags plötz
lich verſchieden

4 Braunſchweig 6 Okt Fallſtaff auf dem
Heuboden Unter den unlängſt verſteigerten 17 älteren
für den Militärdienſt nicht mehr tauglichen Huſarenpferden
befand ſich auch ein brauner Wallach mit Namen Fall
ſtaff Die Bewohner der Huſarenſtraße waren ebenſo ſehr
überraſcht wie die dortigen Straßenpaſſanten als ſie eines
Morgens aus der Bodenluke des Heubodens über dem Schwa
dronsſtall ein Pferd gemütlich hinaus auf die Straße ſchauen
ſahen das ſich mal zur Abwechſelung die Welt von oben
betrachtete und ſich dabei an den reichlichen Heuvorräten
gütlich tat Mittlerweile hatte auch die Stallwache das
Pferd vermißt und überall vergeblich den Ausreißer in
anderen Ställen geſucht ohne auf den Gedanken zu kommen
daß Fallſtaff die ſchmale faſt wendeltreppenartig an
gelegte Bodentreppe die vom Stall zum Futterboden führte
hinaufgegangen war um ſich einmal ordentlich zu ſättigeni
Da der Wallach keine Luſt verſpürte ſeine frühere Wirkungs
ſtätte von ſelbſt wieder aufzuſuchen ſo mußte die Treppe mit
Dung beſtreut werden damit Fallſtaff ungefährdet herab
ſteigen konnte
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Die Erpresser Affäre Dahsel Schuwarcdt
vor Gericht

Fortfetzung

Nach Eröffnung der heutigen Sitzung durch Land
gerichtsdirektor Jaentſch überreicht Kriminalkommiſſar
von Treskow einen Brief eines tnants von dem

n bei Erörterung des Falles Frankenberg mehrfach die
ede war Zu dem Fall Frankenberg erklärt auch Rechts

anwalt Dr Jaffé im Auftrage der Angeklagten Schuwardt
daß dieſe im Beſitz eines Bildes ſei das der Vater desGrafen Frankenberg der Familie Schuwardt geſchenkt habe
Sie mache alſo auch Pietät u Anhänglichkeit an die Familie
des Grafen Frankenberg als Grund für ihren Beſuch bei
dem Grafen geltend Zeuge Graf Frankenberg weiß
von dieſem Bilde nichts und iſt ſehr überraſcht Jedenfalls
habe ſie bei ihrem Beſuche nichts von dieſem Bilde geſagt
Der Gerichtshof unterſtützt die Behauptung betr den Beſitz
eines ſolchen Bildes als wahr

Rechtsanwalt Dr Werthauer beantragt noch die
Ladung mehrerer Zeugen Dieſe ſollen erſtens die Un
glaubwürdigkeit des Zeugen Bruhn bekunden
und zweitens beweiſen daß die Wahrheit des Zeugen
Bruhn ein Unternehmen ſei begründet zu dem Zwecke um

aus dem Unglück anderer Kapital zu ſchlagen
und Jnſerate im Wege der Erpreſſung zu erlangen Jn
dem alsdann verhandelten Falle des Fabrikbeſitzers Wilhelm
Krojanker in Berlin handelt es ſich um einen dem An
geklagten Dahſel zur Laſt gelegten Betrug Jn der Wahr
heit waren 1907 gegen Kr gerichteten Artikel erſchienen
in welchen darüber geſpöttelt wurde daß er ſich mit allen
möglichen Mitteln um den Kommerzienratstitel bewerbe
Tatſächlich hatte Kr einem dem Frl v Rabenſtein nahe
ſtehenden Säuglingsheim eine namhafte Summe zuwenden
wollen falls er den Kommerzienratstitel erhielte Herr
Kr bemühte ſich nun den Verfaſſer der Artikel zu ermitteln
und ihm wurde von ſeinem Vetter der dieſem Dahſel als ge
eignete Perſon zur Ermittelung zugeführt da dieſer Be
ziehungen zur Wahrheit habe Dahſel ſoll Kr garantiert
haben daß er ihm den wahren Verfaſſer angeben könne
falls er ihm Diskretion zuſichere Auf die Frage was für
die Nennung des Namens zu zahlen ſein würde ſoll Dahſel
zunächſt 3000 Mk gefordert haben Kr bot 1000 Mark
Dahſel ſoll dann auf 1500 Mk heruntergegangen ſchließlich
aber mit 1000 Mk zufrieden geweſen ſein Nun ſoll er
Herrn Kr eine Karte die links oben das Wort Reichstag

und daneben die Worte Berlin NW enthielt überreicht
haben Auf dieſer Karte ſtand als Name des Verfaſſers
Fräulein v Ravenſtein Dahſel ſoll auch noch geſagt

haben daß der Name von dem Redakteur der Wahrheit
dem Reichstagsabgeordneten Wilhelm Bruhn geſchrieben
worden ſei Herr Kr war ſehr erſtaunt daß gerade dieſe
Dame die Verfaſſerin des Artikels gegen ihn ſein ſollte und
ſagte Dahſel er würde nicht 50 Pf für die Nennung des
Namens gegeben haben wenn er gewußt hätte daß dieſe
Dame die Verfaſſerin ſei Da er aber die 1000 Mark ein
mal verſprochen habe ließ er dieſe Summe auch an Dahſel
zahlen Tatſächlich ſoll nun Frl v Ravenſtein dieſem Ar
tikel völlig fern ſtehen und die Anklagebehörde hält daher
einen

Betrug für vorliegend

Üaaaaaaaaaavvanaaaaaaar
Vermischtes

Eiſenbahnkataſtrophen
Einem von Halifax nach Montreal fahrenden Per

ſonenzug kam auf der Strecke ein mit Schnellzugs
geſchwindigkeit fahrender Sonderzug ent
gegen Bevor einer der beiden Lokomotivführer zu
bremſen vermochte prallten die beiden Maſchinen zu
ſammen Die vorderſten Wagen wurden vollſtändig inein
andergeſchoben Die beiden Zugführer und Heizer
waren auf der Stelle tot Ebenſo wurden die Be
gleitbeamten der Gepäckwagen getötet Be
vor noch die Paſſagiere wußten was geſchah fing einer der
Waggons Feuer und in kurzer Zeit brannten beide Züge
lichterloh Zwanzig Paſſagiere haben ſchwere
Brandwunden erlitten Die Aufräumungsarbeiten
haben unter der immer noch glimmenden Trümmermaſſe
noch nicht begonnen werden können Man fürchtet daß
dreißig bis vierzig Paſſagiere verbrannt
ſind

Aus Bayern werden zwei Eiſenbahnunfälle gemeldet
von denen der eine für das Zugperſonal verhängnisvoll
wurde

Der Schnellzug Trieſt Berlin iſt bei Neumarkt
an der Rott in Oberbayern infolge Nichtbeachtung des
Ausfahrtſignals einem Güterzug in die Flanke
gefahren Vier Wagen des Güterzuges entgleiſten
und die Maſchine des Schnellzuges wurde ſo ſchwer beſchä
digt daß Erſatz von Landshut requieriert werden mußte
Der Schnellzug erlitt eine Verſpätung von 12 Stunden
Verletzt wurde glücklicherweiſe niemand

Schlimmer geſtaltete ſich ein Zu ſammenſtoß
zweier Güterzüge bei Karlſtadt a Main andem falſche Weichenſtellung ſchuld war Von dem einen
Zuge entgleiſte die Maſchine und zwölf Wagen von denene zertrümmert wurden Der Lokomotivführer
Gebhardt aus Würzburg und ein Wagenhilfswärter
aus Aſchaffenburg wurden ſchwer verletzt ein anderer
Wagenwärter leichter

Pulvererzploſton
Jn der militäriſchen Pulverfabrik von Bouchet im

Arrondiſſement Corbeil iſt ein Magazin durch eine Explo
ſion in die Luft geſprengt worden Es war das Magaztn
in dem das rauchloſe Pulver das ſchon in der Marine
ſoviel Unglück angerichtet hergeſtellt wird Fünf Arbeiter
waren damit beſchäftigt Pulver in Säcke zu füllen als
plötzlich eine dumpfe Exploſion erfolgte Eine Flammen
ſäule ſchlug aus dem Dach des Magazins das zum Glück
von den anderen Fabrikgebäuden iſoliert iſt Ein
Arbeiter iſt getötet worden zwei wurden leicht
zwei andere ſchwer verwundet Die Unterſuchung über die
Urſache des Unfalles iſt eingeleitet

Berlin 7 Okt 1909
da Dahſel durch ſeine falſche Angabe Kr zur Hergabe desCerherhenoe habe ngekl Dahſel d ſich
eines Betruges i e zu haben Als Zeuge be
ſtätigt Fabrikbeſitzer Kr die Darſtellung wie ſie die An
klage von dem Vorgange gegeben Er erklärt ferner auf

Befragen daß er nicht die volle Ueberzeugung erlangt habe
daß Frl v R an dem Artikel unſchuldig ſei doch könne er
ſich auch irren Frl v die ihr Ausbleiben an
Gerichtsſtelle entſchuldigt hat ſoll ſofort geladen und even
tuell kommiſſariſch vernommen werden Rechtsanwalt
Dr Werthauer fragt ob bei der erſten Unterredung des
Zeugen mit Fräulein von R noch ein Dritter zugegen ge
weſen ſei Der Zeuge bejaht dies doch ſei es ausgeſchloſſen
daß dieſer Dritte mit dem Artikel in der Wahrheit in Zu
ſammenhang ſtehe Frl v R habe ihm gelegentlich geſagt
daß ſie mit dem Verleger Bruhn bekannt ſei Richtig ſei
es daß Dahſel ihm r gewiſſe gute Ratſchläge gegeben
indem er ihm ſagte er ſolle es entweder ſo wie Wertheim
machen und eine einſtweilige Verfügung extrahieren oder
aber wie Jandorf zu Bruhn gehen und ihm

den Mund durch Jnſerate ſtopfen
Der Angeklagte Dahſel re ſich durch den Zeugen

noch beſtätigen daß er dem Zeugen gegenüber ſich be
reit erklärt habe ihm weiter zu Dienſten zu ſein Zeuge
Wilh Bruhn erklärt auf Befragen Frl von Ravenſtein
ſei weder die Verfaſſerin noch die indirekte Urheberin des
qu Artikels ſie ſtehe zu dieſem in gar keiner Beziehung
Der Zeuge verwahrt ſich nachdrücklich gegen die geſtrige
Bemerkung des Rechtsanwalts Dr Werthauer es ſei ein
Falſcher g und bringt noch einige Fälle zur Sprache
in denen Dahſel ebenſo gehandelt haben ſoll wie in den
Anklagefällen Rechtsanwalt Werthauer Wieſo bezieht
denn der Zeuge meine Bemerkung auf ſich Zeuge Jch
bin doch nicht aus Dummsdorf und weiß was gemeint iſt

Vor Jch beſtätige dem Zeugen daß nach Ausweis
der Akten auch nicht eine Spur von Anhalt dafür
vorhanden iſt daß der Zeuge irgendwie beteiligt
iſt an den Erpreſſungen die dem Angeklagten Dahſel vorge
worfen werden Zeuge Jch danke Rechtsanwalt
Dr Puppe ſtellt den Antrag ſämtliche Akten zur Ver
leſung zu bringen da der Vorſitzende dem Zeugen Bruhn
eine Ehrenerklärung ausgeſtellt habe Es müſſe feſtgeſtellt
werden daß in den Akten nichts Bruhn Belaſtendes ſtehe

Der Vorſitzende erklärt daß mit der ſogenannten Ehren
erklärung nur zum Ausdruck gebracht werden ſollte daß
ſich aus den Akten kein Anhalt dafür ergebe daß Bruhn
der Teilnahme an der dem Angeklagten zur Laſt gelegten
Straftaten verdächtig erſcheine Darauf wird der Antrag
auf Verleſung der Akten zurückgezogen Sodann wird
Hermann Kr als Zeuge vernommen Er äußert ſich darüber
wie er mit Dahſel zuſammengekommen um den Verfaſſer
des gegen ſeinen Vetter gerichteten Artikels in der Wahr
heit zu erfahren Bei der Unterredung hat der Zeuge zu
Dahſel geſagt es käme ſeinem Vetter auf ein paar tauſend
Mark nicht an Auf weitere Zeugen bezüglich des Falles
Kr wird verzichtet Nunmehr gelangt der Fall
Koeppen zur Verhandlung

Eine andere Pulverexploſion geringeren Umfanges wird
aus Verſailles gemeldet Hier wurde ein Schuppen
zerſtört der neben dem Gebäude der Pulverprüfungs
kommiſſion liegt Das Feuer wurde bald gelöſcht Menſchen
leben kamen nicht in Gefahr

Gratulamur ad Klium
Die Berl N erzählen folgendes Geſchichtchen

Dem Oberlehrer N iſt der erſte Junge geboren Die
Quarta gratuliert ihrem Ordinarius und ſchreibt an die
Wandtafel Gratulamur ad Klium Der glückliche Vater
dankt kann es ſich aber in der lateiniſchen Stunde nicht ver
kneifen auf das gewaltſame Latein in der Gratulation hin
zuweiſen und ſagt wie die Lateiner es richtig ausgedrückt
hätten Plötzlich hört er einen Jungen leiſe ſprechen und
dann mehrere kichern Er fragt wer etwas zu ſagen hätte
Und ein Jüngling ſanft und keck antwortet Jch ſagte
bloß beim nächſten Mal wollten wir es rich
tiger machen

Die Opfer von Saßnitz Jn Retſchow bei Doberan fand unter
großer Beteiligung der Bevölkerung die Beerdigung der Opfer des
Raubmordes bei Saßnitz des Paſtors Vermehren und ſeiner
Gattin ſtatt Nach dem Geſang der Gemeinde hielt als erſte
Amtshandlung in ſeinem neuen Amt der neuernannte Superin
tendent Kliefoth aus Doberan die Leichenrede auf Grund des
Bibelwortes Die Stimme von deines Bruders Blut ſchreit zu
mir Hierauf wurden die beiden Särge aus der Kirche auf den
Friedhof getragen und mit Gebet und Segen der Erde anvertraut
Am Grabe amtierte Paſtor Köhncke Die beiden Ermordeten haben
ihr gemeinſames Grab unweit der Kirche gefunden Es ſei
hier noch erwähnt daß die Mutter des Paſtors Vermehren eine
Couſine Fritz Reuters war

Schäfer Aſt f Der Radbrucher Wunderdoktor Schäfer Aſt iſt
geſtern in Radbruch geſtorben Aſt war einer der größten in
ſeinem Fache Vom Schäfer hatte er es bis zum Rittergutsbeſitzer
und zum vielfachen Million är gebracht Seine Diagnoſen
waren einfach genug Er unterſuchte die Haare des Kranken
und verſchrieb dann Arzneien Die Kenntniſſe Aſts erſtreckten ſich
auf vier Mittel die alle harmlos waren Und dennoch waren die
Tage nicht ſelten an denen tauſend und mehr Patienten bei ihm
Hilfe ſuchten Jn den letzten Jahren war ſeine Praxis zurück
gegangen Erſt als vor kurzem auf ſeinem Gute ein Einbruch ver
übt wurde erinnerte ſich die Oeffentlichkeit wieder ſeiner Aber
auch trotz der Verminderung ſeiner Gläubigen hatte Aſt immer noch
genug Zulauf um davon ein mehr als behagliches Leben führen
zu können

Hochzeit im Hauſe Mark Twains Bei der Vermäh
lung ſeiner Tochter mit dem ruſſiſchen Klaviervirtuoſen Oſſip
Gabrilowitſch die in Reading ſtattgefunden hat führte
Mark Twain die Braut bis zum Altar am Arm Nach der
Vermählung ſagte Mark Twain Nunmehr werde ich den
Reſt meines Lebens damit verbringen um den Namen
meines Schwiegerſohns ausſprechen zu lernen Das junge
Paar begibt ſich nach Berlin woſelbſt Gabrilowitſch eine
Wohnung gemietet hat

Letzte Na ehriehten

M

Die bayriſchen Nationalliberale
auf dem Scheidewege
Gefährdung des Blocks

H München 7 Okt Meldung von Louis Hirſch s
Telegraphenbureau Ueber die Abſicht der nationallibe
ralen Landespartei wird den Münch N von infor
mierter Seite mitgeteilt daß der demnächſtigen Landesaus

ſchußſitzung der Antrag auf ſofortigen Austritt aus dem
Block vorliegen werde Die Parteileitung glaubt nach allem
was geſchehen iſt nicht mehr mit den radikalen Janglibe
ralen zuſammenſitzen zu dürfen wenn die Partei es mit den
mehr konſervativ gerichteten Wählern auf dem Lande nicht
vollends verderben wolle Die Partei wolle die Macht
probe wagen obſchon man ihr aus Berlin zu verſtehen ge
geben habe daß bei einer Sprengung des bayriſchen Blocks
auch der Austritt aus der nationalliberalen Geſamtpartei
erfolgen müſſe

Verurteilung von Wüſtlingen
O Saarbrücken 7 Okt Privattelegramm

Der verheiratete Vizefeldwebel Wolter der angeklagt
war ſich an einem 4 jährigen Mädchen vergangen zu haben
wurde vom Kriegsgericht zu 8 Monaten Gefängnis und
Degradation verurteilt Wegen Vergehens gegen S 176
Abſatz 3 des Strafgeſetzbuches hatten ſich geſtern und heute
vor dem Kriegsgericht der 16 Diviſion vier Unteroffiziere
und Feldwebel zu verantworten Die Verhandlungen
wurden bei verſchloſſenen Türen geführt Das Arteil
lautete gegen den Vizefeldwebel Hardtnack auf 6 Monate
und eine Woche gegen den Sergeanten Hummel auf 7 Mo
nate gegen den Sergeanten Leim auf 6 Monate und gegen
den Unteroffizier Bachhoff auf zwei Monate Gefängnis
Als ſtrafmildernd wurde die ſittliche Verdorbenheit der in
Betracht kommenden Mädchen angenommen

Politiſcher Mord
H Odeſſa 7 Okt Eine zu geſtern abend angeſetzte

Wählerverſammlung wurde gleich nach Eröffnung durch den
Vorſitzenden Balz von der Polizei geſchloſſen Als dann
Balz auf die Straße trat wurde er und zwei Zeitungs
korreſpondenten von Leuten der Schwarzen Hundert
überfallen und ermordet

General Amade muß ſich verantworten
H Paris 7 Okt Der Kriegsminiſter erſuchte den zur

zeit auf Urlaub weilenden General Amade um Aufklärung
über ſeine Aeuſterungen gegen einen Redakteur des Matin
betreffend Frankreich Spanien und Marokko

Zwei Ehrendoktoren
H Wien 7 Okt Der Geheime Oberbergrat Dr Lydtin

in BadenBaden und der Geheime Medizinalrat Dr Johne
in Tetſchen wurden vom Profeſſorenkollegium der tierärzt
lichen Hochſchule in Wien zu Ehrendoktoren der Veterinär
medizin ernannt

Schweres Grubenunglück
H Serajewo 7 Okt Jn den ſtaatlichen Kohlengruben

von Zeniica ſind ein Jngenieur und ein Steiger durch Stick
gaſe ums Leben gekommen

Dementi

H Konſtantinopel 7 Okt Auf der Pforte wird die
Meldung auswärtiger Blätter daß bei der Anweſenheit
der türkiſchen Spezialmiſſion in Livadia auch die Frage der
Aufhebung der Meerengenſperre in Betracht gezogen werden
ſolle mit der Bemerkung dementiert daß die türkiſche Re
gierung derzeit nicht in der Lage ſei dieſer Frage näher zu
treten da dies das empfindliche Nationalgefühl der mosle
mitiſchen Bevölkerung verletzen würde

H Frankfurt a 7 Okt Die nächſte Fahrt größeren
Stiles des Parſevalballons wird die Stadt Dieſen zum
Ziele haben

H Reggio Calabrien 7 Okt Hier wurde in ver
gangener Nacht gegen 1 Uhr ein ſtarkes Erdbeben verſpürt

e eeeecha
Luftſchiffahrt

Fernfahrt des Parſeval III
Das Parſeval Luftſchiff das geſtern früh in Frank

furt a M kurz nach 7 Uhr zu ſeiner ſeit langer Zeit geplanten
Fernfahrt nach Koblenz aufgeſtiegen war fuhr mit 70
Kilometer Geſchwindigkeit in 200 Meter Höhe immer den Rhein
entlang und traf in Koblenz vollſtändig unerwartet
ſchon um 9 Ahr ein Da die Landung nicht vor mittags
12 Uhr vorgeſehen war kreuzte der Ballon zweimal über der
Stadt fuhr dann die Bahn entlang nach Bad Ems und kehrte
kurz nach 11 Ahr nach Koblenz zurück wo die Landung glatt er
folgte Jn dem Ballon befanden ſich ſieben Perſonen unter ihnen
der Kommandierende Genereal v Ploetz Oberbürgermeiſter
Ortmann begrüßte die Führer des Ballons Die Stadt gab den
Jnſaſſen ein Frühſtück Die Rückfahrt wurde gegen 1 Uhr ange
treten
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Unterhaltungsblatt

Stolz um Stolz Roman aus dem Leben von O Elſter
Fortſ Anj e Humoreske von Georg Perſich Theater

und Muſik Was Vergnügungsreiſenden in München paſſieren
kann

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge org
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Na
richten und Sport Erich Polckow für das Feuilleton I
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Inſeratenten
Friedrich Enbrulat Druck u Verlag von Otto Hende

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Handot Gewerbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2itg
3 Uhr 10 Min Kredit 208,37 Diskonto 198,40 Deutsche

Bank 247 ,50 Paketfahrt 131,62 Nordd Llovd 101,75 Russische
Anleihe von 1902 88,87 Laurahütte 195,25 Bochumer Guss 253,37
Harpener 206 Gelsenkirchen 213,75 Berliner Handelsgesellschaft
181 Baltimore 118,12 Kanada 189,25 Phönix 210 75 Dresdner
Bank 160 ,30 Schaaffhausen 146,25 Lombarden 24,12 A E G
241,25 Siemens Halske 234,50 Deutsche Uebersee 173 Luxem
burger 215,62 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarhkt notierten höhe r Alexanderwerk 3
Balcke Tellering 2 Berlin Anhalter Masch 4,50 Dürkopp 2,25
Hartmann Masch 2 Kirchner Co 8 Linke Waggon 6 Oren
stein Koppel 3,75 Nitritfabrik 50 Annaburger Steingut 25
Deutsche Gasglühlicht 4,50 Posener Spritfabrik 6 Varziner
Papierfabrik 2 Arenberg Bergbau 2,50 Kaliwerke Aschersleben
2,50 Düsseldorfer Eisen 4,50 Grube Eintracht 5,25 Nieder
lausitzer Kohlen 3,50 Rhein Nassau 5 Langendreer 50 nie d
riger Archimedes 3 Lübecker Masch 40 Elberfelder Farben
3,50 Gebhardt König 2 Bamberger Spinnerei 2 Buderus 2,40
Köln Müsen 2 Gussstahl Döhlen 4,50

500 Millionen neue Reichsanleihe
Im August dieses Jahres wussten offiziöee Federn zu be

richten dass ein Betrag von 284 Millionen aufs neue auf Reichs
anleihe zu übernehmen sein würde Diese Rechnung wurde
offiziell als nicht zu pessimistisch bezeichnet Jetzt scheint
sich so legt das B in einem längeren Artikel dar heraus
zustellen dass hinter den Worten nicht zu pessimistisch noch
ein tieferer Sinn zu suchen war Gemeint war nämlich offenbar
viel zu optimistisch denn heute knapp zwei Monate nach

jener Augustberechnung sind offiziöe Federn wiederum ge
schäftig bei der Arbeit um den Anleihebedarf des Reiches zu
berechnen und mun kommt man nicht mehr zu einem Resultat
von 284 Mill Mk sondern zu der unerfreulichen Erkenntnis
dass der Nachtragsetat für 1909 der gleichzeitig mit dem Etat
für 1910 dem Reichstage bei seinem Wiederzusammentritt vor
gelegt werden wird einen Anleihe bedarf des Reiches
in Höhe von 500 Mill Mk vorsehen werde

Die Augustrechnung hatte 150 Mill Mk für gestundete
Matrikularbeiträge und 134 Mill Mk als Fehlbetrag für die
Jahre 1907 und 1908 in Berücksichtigung gezogen Die neueste
Berechnung die das Jahr 1909 miteinschliesst nimmt nun an
dass die Summe der ungedeckten Matrikularumlagen im Etat für
1909 weit mehr als 200 Mill Mk betragen werde Ferner seien
die Summen die an Besoldungsaufbesserungen ge Magdeburg 7 Oktober Für 1000 Ka netto ab Station TVasscrstäncdle
zahlt sind resp noch gezahlt werden sollen auf den Nachtrags Weizen stetig englischer neu gut 204 212 mittel ter NulloUnter Nulletat gebracht worden Hier handele es sich um einen Betrag

u a oausiändise her gut mittelvon 150 Mill Mk und ausserdem seien noch die Ausfälle der ar eng Fies Onevar gut 174 182 mittel Land Saale und Unstrut Fall WVuchbe
Postverwaltung und die Ausfälle der Brausteuer zu decken gut 100 172 mittel ausl Futter gut 127 130 mittel Artern Brückenpegel 6 OKt 0,501 7 OKt 501
Diesen ungünstigen Faktoren des Nachtragsetats stehen nur ein r e h e Nobr rege v taar ünsti Bi r n ausl l cher gut mittel 2D gut miadtel uterpege 5 dTone u St em W inmal die Einnahmen aus den neuen Mais rubig runder gut 150 168 mittel baomer Weissenfels Oberpegoel 2 67 46 x
öllen und Steuern ab August bezw Oktober bis zum Schluss amerikaniseher gut mittel Unterpegel 34 r wo 7des laufenden Finanzjahres und sodann die rund 70 Mill Mk Hamburg f Okt Getreidemarkt Weizen ruhig Oethoist Protha T 171233 10

betragenden Summen aus Börsen und Losesteuer die bei der Mecklbg 195 224 Roggen stiil Meoklburg und Pomm 170 1f Alsleben Oberpegel 40 7 238 7 7Aufstellung des Etats für 1909 noch als Ueberweisungen für die Gerests still südruss 108 90 111 Hafer test Holst a Unterpegel r1 38 v r 2
Finzelstaaten angesehen wurden im neuesten Finanzgesetz aber Mecrlenburaer Mats ettli La Plata 116 u r 2der Reichs r n S ab Liverpool T Okt Roter Winterweizen per Dez 7,eg per Kalbe Oberpegel s 44 2er Kelchskasse 2zugewilesen sind März 7,9 Stull Mais bunter amerikanischer per Okt do Unterpegel 66 rro,64 2 T

Nach dieser Ankündigung die in die Praxis übersetzt be Antwerpon 7 Okt Deutscher La Platazug Kontrakt per iser Eger Elbe Noldaudeuten würde dass die Anleiheschuld des Deutschen r Febr 5,72 April 5,66 Juni 5,57 Freic I Iatt Umsatz Kg ws reanſſW Dr ſraſ S u esr e von e auf ü b er 5 Millia rden Pest T Okt Weizen bebpt per Okt 24,16 Gd 14 17 s r W 3p j 2 7 e7 Stelgen würde kann man sich nicht wundern Roggen per Okt 9,72 Gd 9,78 Br Hafer per Okt 7,57 Gd vois 7 Wuteuberg T zdass die Kurse der deutschen Reichsanleihe immer mehr ins 58 Br Mais per Sept 6,92 Gd 6,98 Br J inzi 20 1e Rogelee W i sWeichen kommen Für den Geldmarkt wird freilich die neue Zucker an w Tore 2 Bard z 3 5
Anleihe die übrigens nicht mehr in diesem sondern zu Anfang Hamburg T Okt Rübenrohzueker 1 Prodakt Basts 889 Parädubitez 78 9 Magdeburg 0,96
33 nächsten Jahres das Licht der Welt erblicken soll nur zum j Bendement neue Usanece trei an Bord Hamburg r e T S 3 Werner Traö

eil eine neu i i vorm nachm abends nik o so ttenbrge Sr eue Belastung bedeuten denn ein grosser Teil der in per Oktober 10 ,95 21 02 11,00 N Leimerita T 22 4 DOömissz Peg 6 o 1
n e Von 500 Mill Mk lastet wie es in November 10,67 I s2 10 90 Ausgig Honnstort T7 u 1er offiziösen Kundgebung heisst schon jetzt latent auf aus Dezember 10,92 10,97 10,97 Dresden 1,45 Bauenburg 0,69 3gegebenen Schatzanweisungen die das letzte Etatsgesetz der März e 11,20 11,16 11 15
Reichsverwaltung bis zur Höhe von 600 Mill Mk zur Verfügung Wenst 7 I i Prämien Kursbericht

l Igestellt hat Die Reichsbank besass nach ihrem letzten Aus r ruhig stetig ruhig der Bankfrma Samuel Zielenziger Berlin
8 53 t 343 Mill Mk jener Schatzscheine und die dadurch Kaffee 7 OKt 1909ür das Zentralnoteninstitut geschaffene Belastung hat keinen Jh b Igeringen Anteil daran dass der Status der Bank sich zurzeit in n Goo e abends e e e e
so einem unerfreulichen Lichte präsentiert per Oktober 381 Gd 88 d 3e 4 7 1 8Im Jahre 1887 beschränkte sich die Reichsschuld noch auf Hezember 38 Gd 322 G 322 Me Ferdramen e e e e ehe er

i im J n Marg, s83 Gd 82 G 32 p r486 Mill Mk im Jahre 1893 betrug sie 1740 Mill Mk und von Aaj e G e idiesem Zeitpunkte ab ist sie von Jah Jahr erheblich e h h P rpram on hv ahr zu Jahr erheblich ge Stil behauptes behauptet Oktober November Oktober NovemberWachsen Das werbende Aktivvermögen des Reiches ist dem Havre 7 Okt Kaffee good average Santos per Dez 4
gegenüber bekanntlich verhältnismässig gering denn das Reich per März 41ſ, per Mai 41 per Juli 41 HBombarden t 2besitzt im wesentlichen nur die Post und Telegraphie im Werte i Dir 7 O Kaftee Zufuhren 15 000 Sack in Rio Riſttrore i iegeſ i b
von rund 950 Mill Mk und die Eisenbahn im Wert d 83 000 Sack in Santos more u T 722 D uu Eie Ganad Pacific to1i 1928 18 187u Mk Nichtsdestoweniger ist an der guten Qualität der Borlin 7 Okt Eier pro Icho x vollfrigoho t ä axglang Tärken Lose Ich F

eu s I J ock vollfrische in und auslän arms 40 8 Sne n n n nicht zu zweifeln denn die Bundes 18 4,50 süd russische erste Sortes 20 00 bess poln galiz ungaer Bis San c 2 c 196 196 i 2
Le haften mittelbar auch für die Schulden des Reiches und ähnliehesSorten 3,8c 4 10 geringe inländ poin und galizisede Berl Hälsges 1e3 erß 183 2 17e 2 1r8 25
einesfalls aber darf die Anleihewirtschaft in der bisherigen j Sorten 8,60 8,79 Kühlhauserer oder Kiste Kalkeler Diseh Bank 250 251 2 3452 2 2452 2

n r denn die gewaltige Ueberproduktion an j T Veite Sorten kleine Eier 20 85 M Tendenz still rn Bk n r

reimis t i 209 ne S s 2o r s 7 mit ihrem starken Druck auf Kartoffelmehl und Stärke y e c bin 3 4ansehn n a W t r a s K Sate al i en publikum St T OKt Kartoftelmehl und Stärke 28,00 22,50 Feuohre Dynam Trust 17 e 177 riche Verluste im Gefolge gehabt und was s Hamb Packet 134 2 135 130 8 129 8noch wesentlicher ist dem Ansehen des Reiches im Auslande 130 r T Okt Prima Kartoftelstäarke und Medl tär Nordd Lloyd 1e4 e 100 99
geschadet Leider sind die Aussichten für eine Abkehr von der e 22 Erine Ha TAnleihewirtschaft gering denn es wird sich nur zu bald zeigen Norag Spiritus S i J e ä V 185 2 184 2

au s o r aus e 7 O iohsenl 4 le TWir n Voraussetzungen die Reichsfinanzreform des 105 06 s 22 t 40 e W Wo er Russen v 1902 h u nberuht 94,86 96 5 M per 10ko Lieferung ohne Fass ab Brenneren er 4 199 e s e z

G 18 7 4 35 3 3Fettwaren und Oele Gelsenkirch 216 3 21725 42 208 207Köln T Okt Rüböl ſoko 58 00 per Oktober 56 50 Harpener 209 2207 202 20V n an 55 1 i Mhat Hamburg 7 Okt Stadtschmalz 70 00 amerik Steam 61,0 Phönix S u s 393 en nern mran iskontsatz der seit dem 1 April d J Chamberlain 62 50 D Luxemb Zu an 21t 20s

raft ist um Z o Dortmunder DProz auf 3 Proz erhöht Chemische Produkte A G J u es 238 t 8 236Die Leitung der Bank von England hat demnach das Wag
a andauernd den niedrigsten Diskontsatz unter den mass
Sebenden europäischen Notenbanken zu haben der Diskont

Die Rheinisch Westfälischen Flachsspinnereien

erhöhten vom 1 Oktober d J ab die Preise für Tow Garne um
50 Pfg für Flachsgarne um 1 Mk pro Pack weitere Steige
rungen sind in Aussicht

Die Lage des Marktes für Flachsgarne ist sehr fest die
Spinner sind sehr beschäftigt und lehnen vielfach Aufträge ab

Deutschlands Aussenhandel
Nach einer Aufstellung des Kgl Statistischen Amtes für den

Monat September wurden u a eingeführt
An Steinkohlen 11 813 976 12 099 167 dz an Braunkohlen

6 656 806 7 350 720 dz an Eisenerzen 6 068 507 7 762 997 d2z
an Chilesalpeter 278 672 497 076 dz an Roheisen 94 899
270 338 dz und an Baumwolle 169 647 180 625 dz Anderer

seits betrug die Ausfuhr an Steinkohlen 19 821 791 20 085 344
dz an Eisenerzen 2 603 313 2 329 252 dz an Roheisen 400 330
251 941 dz an Rohluppen 401 826 555 403 dz und an Trägern

275 914 243 674 d
Die interessantesten dieser Daten sind erstens dass die

Steinkohlenausfuhr seit langer Zeit zum ersten Male eine Ab
nahme zu verzeichnen hat und zweitens dass die Ausfuhr von
Roheisen die des Vorjahres um rund 150 000 d2z übersteigt

Fallissement einer Mühlenürma In Genthin hat die Firma
C Spiess welche seit langen Jahren ein umfangreiches
Mühlenwerk und eine Ringofenziegelei betrieb die Zahlungen
eingestellt Beteiligt sind Firmen in Mitteldeutschland teilweise
mit grossen Beträgen Da grössere Terrains vorhanden sind
und viele Hypotheken ausfallen werden sind die Aussichten für
die Gläubiger ungünstig Ein Vergleich scheiterte an dem Wider
stand einiger Gläubiger

Fiskalische Verkäufe von Nonnenfrassholz in Ostpreussen
Der königl Forstfiskus hatte vor zwei Wochen in Insterburg
einen Verkaufstermin veranstaltet in welchem die etwa 2 Mill
Festmeter betragenden Holzmengen im Wege des Meistgebots
verkauft werden sollten Doch damals lehnte der Forstfiskus
alle Gebote mit dem Bemerken ab dass er zu solchen Preisen
nicht zu verkaufen geneigt sei Jetzt ist für den 14 Oktober ein
neuer Termin in Insterburg anberaumt worden Dieses Mal
sollen die Nonnenfrasshölzer im Wege des schriftlichen Angebots
an den Meistbietenden verkauft werden

G e qamel Broutulete
Getreide

Berliner Produktenbdörse T Okt Am Frühmarkt notierten
Weinen inl 211 212,90 Roggen inl 176 172 Hatfer märkischer
menoklenburg pommerseder preuss posenscher u schlesischerfein
175 180 mittel 165 172 gering 160 164 russischer mittel u gering
160 167 Mais runder 151125 Gerste inländ Futtergersse mittel
und gering 153 158 gute 159 175 russische und Donau leichte 188
bis 183 Krubsen inländ und aus ländischer Pusterware 175 184 Kleine

Weigenmehl 00 27,00 30,75 Roggenmehl 0 und 1 21,09 3,10
Weirenkleie 11 29 12 20 Roggenkleie 11 72 12,50 Alles frei Bann

Roggen stetig in ländischer gut 164167 mittel

Hawburg 7 Okt OChilisalpeter per loco 8,42 Fel v8,80 frei Fabrzeng Hamburg p 8,42 Felv Mär
Wolle

n

London T Okt Ohili Kapter stetig 5722,, 5 Mon s Zinn
Straits stetig 139 3 Monat 140, Blei span ruhig 13 en13 Zink gewohniliche Markoe ruhig 28 e en a h

Schiffsnachrichten
Die Hamburg Amerika Linie meldet Nordamerika Amerika

2 Okt 1 Uhr nachm von New Vork über Plymouth und Cher
bourg nach Hamburg Badenia von Nortolk kommend 3 Okt
10 Uhr 30 Min morgens Dover passiert Bethania 2 Okt 4 Uhr
3 Min nachm von Boston nach Baltimore Cincinnati von
New Vork kommend 3 Okt 11 Uhr 30 Min nachts Scilly pass
Cleveland 2 Okt 9 Uhr 45 Min abends in New Vork Grat
aldersee 2 Okt 6 Uhr nachm in New Vork Illyria nach

Philadelphia 4 Okt 6 Uhr 35 Min morgens Lizard passiert
Moltke von Genua und Neapel nach New Vork 2 Okt 6 Uhr
45 Min abends Gibraltar passiert Pennsylvania nach New
Vork 3 Okt I1 Uhr 45 Min mittags Cuxhaven passiert Pre
sident Lincoln von New Vork kommend 3 Okt 2 Uhr 50 Min
nachm auf der Elbe Schaumburg 29 Sept 5 Uhr nachm von
Galveston über Norfolk nach Hamburg Westindien Mexiko
Südamerika Albingia 3 Okt von Vera Cruz nach Havana Alle
mannia nach Havana und Mexiko 2 Okt 12 Uhr nachts von
Havre Christiania nach Westindien 2 Okt in San Sebastian
Constantia nach Westindien 3 Okt 7 Uhr 50 Min morgens Cux
haven passiert Croatia von Westindien kommend 2 Okt 5 Uhr
30 Min nachm auf der Elbe Dania nach Havana und Mexiko
3 Okt 2 Uhr nachm von Cadiz Elbe 3 Okt in Montevideo
Frankenwald 3 Okt in Progreso Fürst Bismarck nach Mexiko
3 Okt in Havana Kronprinzessin Cecilie von Mexiko und
Havana kommencd 2 Okt 5 Uhr nachm von Santander Nicaria
von der Westküste Amerikas kommend 3 Okt 5 Uhr 45 Min
morgens auf der Elbe Parthia von Nordbrasilien kommend
2 Okt 10 Uhr 35 Min morgens auf der Elbe Ripley von New
Vork kommend 2 Okt vor Rio Grande do Sul Sachsenwald
nach Westindien 2 Okt St Michaelis passiert Salamanca nach
dem La Plata 3 Okt 10 Uhr 30 Min morgens Cuxhaven pass
Sevilla 2 Okt von Kevywest nach New Orleans Siegmund nach
Südbrasilien 2 Okt 10 Uhr 50 Min morgens Cuxhaven passiert

Hamburg Amerika Linie Die nächsten Abfahrten von Post
und Passagierdampfern finden statt Nach New Vork 7 Okt
Deutschland 10 Okt President Lincoln 14 Okt Cincinnati
17 Okt Blücher 21 Okt Amerika 31 Okt President Grant
4 Nov Kaiserin Auguste Viktoria 9 Nov Pennsylvania Nach
Boston 12 Okt Badenia 24 Okt Bosnia Nach Baltimore
12 Okt Badenia 24 Okt Bosnia Nach Philadelphia 14 Okt
Rhenania 30 Okt Armenia Nach New Orleans 30 Okt
Hoerde Nach Montreal 20 Okt Zijldijk Nach Westindien
7 Okt Niederwald 22 Okt Sardinia 22 Okt Graecia 3 Nov
Patagonia Nach Mexiko 14 Okt Kronprinzessin Cecilie
18 Okt Bavaria 28 Okt Albingia Nach Ostasien 10 Okt
Sithonia 20 Okt Scandia 30 Okt Brasilia 10 Nov Segovia
20 Nov Sambia Nach Wladiwostok 31 Obt Largo Law
Arabisch Persischer Dienst 12 Okt Sicilia

4 bedeutet über

Nachfrage und Angebot Freise von Kall Kavren
von Samuel Zielenziger Berlin und Essen 7 Okt

datz der Bank von Frankreich ist zurzeit 3 Proz d Bremen T Okt B u i T Br Fst zur der der I Baumwolle stxll Upl loko midäd 67 25 Pte r S Seichsbank und der Oesterreichisch Ungarischen Bank 4 Proz Liverpool T Okt Aegyptische Banmwol e per Nov 9,45 Ge rier I 300 o
nicht la e t Alexandria 7 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov 1e 19 Adler Kali A r ugo 00ung änger auf sich nehmen wollen Diese Konstellation Jan 18 25 März 19 09 Alexanders ball s5501 8700 l Immenrode ss500 3700
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en Londoner Geldmarkt in die Rolle des Geidversorgers fur 3 u e De Alt n D sab ganze Welt hineingedrängt Von Berlin ganz besonders Amerikaniseche Warenmärkte Pera 7 6900 Ludwigshall so 52
ger m New Vork aus hatte man diese Konstellation weidlich Kabelmeldung via Azoren Emdon e 117 118 rer 11,000 11,6500
Sgenutzt und deutsel ikanische Fi eutsohlan 3600 8800Reiohskrh e und amerikanische Finanzwechsel waren Now Vork 10 10 Chiengo 7 10 6 10 Friedriohshall 87 89 Lossa 950 1050ge zten Wochen in bedeutenden Beträgen nach London Weizen p Dez 109 1095 Weizen p Dez 10o1 ro1 Gieant Roland

el Kangen Gleichzeitig war der offene Londoner Goldmarkt Mai 110 110 v Mai 108 s Sondershausen 500 18 8500 Ronneberg Akxkt 126
man vehementen Ansturm fremder besonders russischer Mais p 69 69 Mais p 57 57 Gantbershall s600 88090 e 2200 2325ſsterreichischer cà g r T g Alai 89 S90 Hann Kali Akt Sachsen Weimar 44090 4600von Eng r ar so dass die Bank Mehi r 4,60 5,80 Hater p Desr ss s Hanza 8800 8400 Sobieterkaute tlich gland geit anger Seit keine Unze Gold von den reich Katftee Vair Rio Nr 7,06 06 Mai a Ravort Vor A Siegfried 1 4400 46009 en Barrengoldankünften vom Kap ihren Kellern zuführen n Ort 720 5,50 Roggen p Dez 72 i 72 Helödarg 70 71 Sigmundshall iel 164nte Auf der anderen Seite wurde der Goldbestand des In pro Nov s 72 5,55 Sohmalz Okt 12 12 12 10 Beldrungen l 1576 1028 Teutonie Akt 1 s i r6
Stituts durch die Ansprüche Brasil 4 otroleum in Cuses 1065 10 65 Jan 10,72 10,67 Beldrungen II 15751 1625 Wilhelmshall 11,20ö rusv ie Ansprüche Braslliens Argentiniens Aegyptens 4o in New Vork 8,25 8,25 Bermeen 7 ,500andauernd geschwächt o in Philadelphia 8,20 8,20 o o 2,500 18,000777 Tendenz Welren wallig Mals willig Hobenzollern l 4600 4800
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